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Stuttgart 1881 .
Gold. Medaille.

Anfertigung
nach Maass und Muster

in kürzester Zeit .

Das Neueste
in

m den feinsten

deutschen und franifig .
Fabrikaten ,

weiss , grau , naturell , blau ,
schwarz und roth .

und

grösste Auswahl

preisgekrönter

und

Crlnolines .

Langgasse 37

lecbte amerikanische Regenmäntel
®it Tasche von 13 Hk . an empfehlen

161 ■

Mk Gegründet 1853 .
-
MU 4893

jr ® Schmuckfedern
F ' gekraust zu den billigsten Preisen . J . Quirein ,

— T kl . Burgstraste 7 , vis - ä - vis dem „ Cüln . Hof " .

Ganz besonders empfehle
noch

Geradehalter
für Damen , Mädchen und

Kinder .

Leibbinden
,

Ammen - und Frauen -

Corsets
in allen Weiten .

Specialität in holländischen Cigarren .

Ä Eu “ ^ mft ! .
tb ? racr Hause ist mir der alleinige

mit ^ ^ Etammtlichen Marke « in Cigarren und zwar

Men T ^ ? er1OOO Stück anfangend bis zu den'Wen Torten übergeben worden . Proben stehen zu Diensten .

^ üerrmanu Laewarni , Kranzplatz 1 .

vtmiflrihrr roerfcen r -̂ par . . gewendet gewaschen u . bill .
♦UW . IVI .L berechnet Grabenftraße 20 , 2 Ix . h . 16655

Badhaus ?um goldenen Brunnen
,

34 Langgasse 3 4 .
Bäder ü 50 Pf . im Abonnement , sowie schön möblirte

Zimmer mcl . Bad von 13 Mark an pro Woche .
11959

_ Besitzer : 8 . Ullmann ,

Hat Tavf heutigen Oper ä IO Pfg .
VV1 IvAl Edm . Rodrian ’s Hofhuchhandlung.

„
1 Ecke der Goldgasse . X

♦xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx *

Chr . Klee
, Goldarbeitcr

,34 Webergafse 34 ,

EpW hiermit seine Werkstätte zur Anfertigung aller Gold -
und Silberarberteu , Reparaturen , Vergold - und » « =
filbernugeu . Werkstätte im Hofe , Parterre .

____________ 61t ;

Elastisch gehäkelte Crochet - Ünterjacken ,
^ "

ms .
deste , waz bis jetzt in Gesundheits - Unterjacken existirt .Alleinige Niederlage des gesetzlich geschützten Fabrikats bei

August Weygandt ,14179 8 Langgasse 8 , Ecke des Gemeindebadgäßchens .
"

. ^ XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXb
M I Wiesbaden : 37 Langgasse 37 und Frankfurt a . M . ; 1 Katharinenpforte 1 . |
X Specialität

EXCOLVERE
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Bette 2

Bezügliche Offerten , zu welken gormulat Jter jeber AMevonden einfachsten bis zu den elegantesten m Wg
verabfolgt wird , sind « ü entsprechender Aufschrift veisehen , \ w

pmafaiflett Preisen stets vorrätMg Kartstraße 30 , J ,

portofrei bis zur vorstehend bezeichneten TerminSstunde anher Arven zu m a

eÜÄaen Bedingungen können im diesseitigen Bureau I MedalU0N - ^ 0rM .

eingesehen , auch gegen Erstattung der Coptalten daselbst be -

Bekanntmachung .

Am Montag Den 25 . Juni e . f ° a im Bureau der

unterfertigten Dienststelle Sachsenhausen Heddenchstraße 6 o9

« immer Ro . 33 , um 11 Uhr Vormittags d .e Ausführung

von ca . 3800 HI -Mtr . OelfarbemAnstrich an den Hausern tn

Sachsenhausen , Hedderichstratze No . 61 , 65 und 67/69 , mcl .

Lieferung des Materials , in öffentlicher Submission vergeben

Friedrich Becht ’s 1

Wagensabrik , Sanneliter -

stratze 12 & 14 , Mainz ,

empfiehlt ihr reichhaltigil
Lager aller Arten neuer

und gebrauchter Wagen

u . Pferdegeschirre .

Halbverdecke in größt «

Auswahl . - Garantie !

2L . von den feinsten gewebten

(ötMlIHÜlC bis zu den schwersten ge.
strickten in großer Auswahl

s . Rothschild , Maschinenstrickerei ,
14670

________________
18 Goldgasse 18 ,

Steuer - Ncclamationen
werden noch angefertigt Schwalbacherstratze 31 , 1 Stiege hoch .

Fristablairs am IS . b . M . 16666

Lager neuer und gebrauchter

BILLARDS
iS und Billards - Utensilien

6 IF . Förstweger Sohn , Mainz
M Billard - Fabrik . lldb6U

I Rnhrkohlen
ta W «

LUkieberselterser Dtitteralwafser per Knrg

J *C empfiehlt von heute an C . Wies , Mernstraß

« lattriliuSplatz 3 Maschinennaht per Meter

Rohr - und Strohstühle werden billig geflochten , V

Drei Oleander und zwei Feigerrdattme za » e

im „ Sprudel
"

, Taunusstraße 27 .------------ —

„ Mödlirte Zimmer
"

, auch “u &

♦ zogen - 6errätW in der Exved -

Kaaape , 6 Stühle und 2 Sessel , cacmoisinr ° ch p »r

(Seibe nicht gebraucht , werden um den halben P

Sen « BM ? abgegeben . Näheres Expedition ----- Lk

Bekanntmachung .

Zufolge Beschlusses des Gemeinderaths soll Dotttterstag

be « 14 . b . Mts . Vormittags 10 Uhr tn dem Rath ,

haursaale Marktstraße 16 dahier ein der Stadtgemeurde Wies -
___

vo ^ 4
^

Rth .
^

52 Scoder 3
^

Ar
^

63 Ou . - Mtr . Flächengehalt , I 4 . May , Stuhlmacher , |
Ä » « S ’ Ät . . L c . « Us
KTtfeU " bem Wau1e

7 . Jani 1 ^ I r « lL« L

Das in den WalMstrikten Psaffendortt und Schläfers - SOrlUKItljtt/
köpf seither nicht zur « bfuhr gelangte Gehölz

und zwar
W - v - rgass - 33 , nahe der Lattggasse ,

MÄ Ä » Ä LSI » ? - m . fi . Wftm Korbwaar - U ' Lak - r » to

8 Uhr an Ort und Stelle anderweit meistbietend versteigert , billigsten Preisen .

Sammelpunkt um 71/ * Uhr Vormittags vor Kloster "

Clarenthal auf der alten Schwalbacher Caaussee .

Wiesbaden , den 9 . Juni 18 * 3 . Dre Bürgermeisterei . , JR

inaett werden .
Frankfurt a . M -, den 5 . Juni 1883 . (K, oto . 146/6 ) .

log Königliche Eisenbahn - Bauinfpection .

Bekanntmachung .

Dotttterstag den 14 . Jnni Vormittags 10 Uhr

werbe ich abtheiluttgshalber Karlstvatze vt0 . 1

folgeube Mobilien öffentlich gegen Baarzahlttng

versteigern , als :

« ein Sopha , 6 Stühle , 2 Sessel , 2 einzelne

Sovha
' s , ein antiker Schrank , ein Kaunitz . eiu

nnstbanmener Kleiberschrank , Tische , Stuhle ,

Kücheuschrauk mit Wlasanfsatz , ritt « qnarium ,

Spiegel , Bilder , Küchen - Gerathschaften n . dgl .

80Z Ferd . Marx , Auctionator .

Bekanntmachung .

Die Stelle eines städtischen Armenarztes mit einem jährlichen

Ansangsgehalt von 900 Mark wird hierdurch zur Bewerbung

^
Dl ^ Anstellungs - Bedingungen können im Rathhause , Markt¬

straße 5 , Zimmer No . 19 , eingesehen werden .

Wiesbaden , den 8 . Juni 1883 . Der Bürgermeister .
Counn .

Bekanntmachung .

Qtoei Nachtwächterstellen — je 480 Mk . Gehalt — sind

alsbald zu besetzen
'

Körperlich rüstige Militär - Anwärter

wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse undemes ärztlichen

Ältestes melden . o
Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 8 . Juni 1883 . Coulin .
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RildAWilTlIIAII *n lbder Größe billig zu verkaufen und
» UUC n flUUvll zu vermiethen MciuritiuSplatz 6 . 14 ^ 57

eK -v

von , | 4i nde tv ^ U

® 4nTnflf ^ mvi^ t0u Verlor von der Faulbrunnenstraße durch die

Der - Kri cx ^ E Accrseamt ein Portemonnaie mit 20 Mk .

ffin y,nber tooIIe dasselbe g . Bel . in der Exped . abg . 16619

abiufl ^ n,on ? ^ 31 “ S1 e1ner Erinnerung » « Münze verloren .
Xd Adelbardstraße 26 , Parterre . 16613

ÄÄ « f
* ” ' 6 mb ' “ ’ S

BerändernWhalber zu verkauscn :
3n Mahagoni - Holz : 1 Secretär , 1 runder Tisch , 1 voll ,
ständiger gutes Bett ; in Nußbaum : 1 Waschcousole

TM ° ^ latte , 1 Schreibkommode , 1 Sopha ,
^ ? Ä ^ ' ftiihle , einige Rohrstühle u . s. tu . Louisen .
w 36 , 1 Treppe .

___________________ 16638

sind diese Woche billig zum Verkaufe ausgestellt :
Secretäre , Spiegelschränke , Verticows , Gallerie - , Wasch - und
Kuchenschranke , Waschkommoden mit und ohne Marmorplatten ,
Console , Kommoden , Kleiderschränke (nußbaumene und tannene )
Bettstellen mit und ohne Sprungrahmen , vollständige Bettens
Matratzen , Keile , Strohsäcke , Deckbetten , Kiffen , Kleiderstöcke ,
vmecklge und ovale Tische , Gallerien , gerade und geschweifte ,Knopfe, Stuhle aller Art u . s. w ., ein polirter , großer

Weißzeugschrank .
Billige Preise . — Eigene Werkftätte . 16641

Nichtjede Annonce bringt Erfolg .
Darauf ist vielmehr von wesentlichem , wenn nicht entschei -
dendem Einflüsse neben dem Inhalte auch die Form , vor
Allem aber die Wahl der geeigneten Publikationsorgane
(Leitungen , Kreis - und

,
Wochenblätter , Fachzeitschriften etc . ) .

Hierüber ertheilt objectiv zuverlässigen Rath und gibt
Auskunft über die durch Veröffentlichung einer Anzeige
erwachsenden Kosten die Annoncen - Expedition von
Haasenstein & Vogler in Frankfurt a . M . (Zeil 60 ) .
_ ~ln Wiesbaden vertreten durch Wachter , Goldgasse 20 ,

JEtn llh « leiderschrankveik , Mtchrirv . 1 , H . 2 st im 35

..„ft nJuer/ großer Kranke « . Fahrftnhl mit Verdeck
E " verdecke ist zu verkaufen Sonnenberaernraste 30 , 16 68

. Jin Kinderfitzwagen v . zu verk . Gravenftratze 6 . ^ 640

d/r schon in ewigen hiesigen Geschäften
nm in - j .

r ^ rt ' tvünscht noch ewige freie Zeit auSzunützen ,
einfacher oder doppelter Buchführung ) beizu .

g ' Gei . Off , sub W , H . 12 an die Exp d Bt . erbeten 16652
als ooppette Stcherheil werden auf ein Geschäfts .

Wi8 tn Mitte der Stadt als zweite Hypotheke 7000 Mk .
M leihen gesucht . Gef . Off . sub A . V . an die Exped . 16630

Bitte !
Familienväter in sehr beschränkten Verhältnissen , wurden von

einer ansteckenden Krankheit unverschuldet schwer heimgesucht . Der eine
davon ist mit Hinterlassung von Frau und fünf Kindern verstorben , der
andere welcher Frau und sieben Kinder hat , befindet stch auf dem Wegeder Besserung , ist aber noch lange nicht arbeitsfähig . Beide waren genöthigt ,chre Betten verbrennen zu lassen und bitte ich edle Menschen um
Bettzeug u dgl . mehr für d/ese sehr bedürftigen Familien .

Schterstein , den 8 . Juni 1883 . Der Bürgermeister
__ Wirth .

_ Persone « , die sich anbieten :
Köchinnen empfiehlt stets das Bureau

„ Germania "
, Hafnergasse 5 . 16654

Ein Fraulein aus guter Familie , Tochter eines verstorbenen

« M ' *
QlIen

£
Zweigen der Haushaltung wie

^ ? " ^ npflelie gründlich erfahren ist und längere Jahre in
diesem Berufe thatig war , wünscht passende Stellung . Gute

C' ototA Empfehlungen stehen zur Seite ; auch würde

« äh - » -
® XeßUx9 vbei einer leidenden Dame annehmen .

EereS tn der Exped . d . Bl . 16653
Kammerinngfer , eine Hotelköchin , sowie

ö toeI (6e " ° l >en und bügeln können , suchen Stellen
durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 16658

arr .
'^ «

^ brfekte Kammerjungfer sucht Stelle durch Ritter ,
LVebergasse 15 . 16662

ber fei « bürgerlichen Küche
u9 vorstehe « kann , sucht Stelle . Näheres

Hirschgraben 7 .
H ° Elterin , welche gut kochen kann , sucht

Stelle durch Ritter , Webergafie 15 . 16662
® tne , einbürgerliche Köchin mit 2 und 3jährigen Zeugnissen ,von ihrer letz,gen Herrschaft bestens empfohlen , sucht Stelle

durch das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 16654

Ein Mädchen vom Lande , welches noch nicht
W " a8r hier gedient hat , sucht Stelle . Näheres Faul ,

brunnenstraße 5 , vier Stiegen hoch . 16651
Eine gediegene Kellnerin sucht sofort Stelle durch Frau

Schmitt , kl . Schwaibacherftraße 9 , Parterre rechts . 16650
Em lunger Diener ( auch Gärtner ) , bestens empfohlen , sucht

stelle durch das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 16654

Kellner , 25 Jahre alt , der englischen und fran »
zöstfchen Sprache mächtig , sucht Stelle . Näh . bei G . A . Gaul ,
Spiegelgasse . 16657

Personen , die gesucht werden :
Einige tüchtige Kleidermacheri « « en werden gesucht

Louisenplatz 7 . ißgBi

ßffftt rflt * Eine feinbürgerliche Köchin nach außerhalb ,
,

etn fernes Stubenmädchen , Mädchen , welche
kochen können für allem und Küchenmädchen durch

Ritter , Weberaasse 15 . 16662
Gesucht eine « mfikalische Bonne zu größeren Kindern

durch Frau Schng , Hochstätte 6 . 16647
Eine perfekte Kammerjnugfer , die gut schneidern und

frifiren kann , wird baldigst gesucht . Näheres Albrechtstraße 19
bei Frau Dormann . 16667

Bier bis fünf Mädchen werden zum sofortigen Eintritt
gesucht von F . Seilberger in Biebrich ,

_ Rheinstraße 10 . 14274
Ern lunger Saalkellner , 2 Hotel - HauSburschen , 1 Wärter

1 Herrschaftskutscher , 4 gew . Hausmädchen , 2 Kindermädchen
sofort gesucht durch Linder , Faulbrunnenstraße 10 . 16664

Em tüchtiger erster Aide , sowie ein Kaffeekoch gesucht durch
Ritter , Pöebergafse 15 . 16662

likortietzn » , in der 1 . « dlaae .)

Är - grp ster

:^ errnmühlgaffe 7 , Hth . , ein Dachlogis auf 1 . Juli z . v . 16660

Nicolasstrasse 1 3imtteWS
!! •

” *u vermiethen MauritiuSplatz 2 . 16656
Em hübsch wöblirtes Zimmer mit Kaffee und Bedienung

monatl . zu J5 Mk . vom 1 . Juli an zu Derrn . R . Sxp . 16661
(Stortfdnme tat b« 1 Brilasr .)

Grabenstrafe Möbel - Lager Grabmstraße

von
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für künstliche Zähne ?
Behandlung von Zahnkrankheiten rc .

H Kimbel , Langgasse 19 ,
früher lange Jahre in dem Geschäfte der

Herrn Zahnarztes Cramer thätig .

Lebensversithernngs - & Ersparnissbank
in Stuttgart .

Verficherungsstand . . . 199 Millionen Mark .

Bankfonds pro 1882 . . ca . 40 „ , ,
Aller Gewinn kommt unverkürzt den Versicherten zu .

Bis jetzt hat die Bank über 11 Millionen Mark ---- - 83

bis 46 Procent an die lebenslänglich Versicherten und 40

bis 60 Procent an die abgekürzt Versicherten auf ihre lebens¬

längliche Prämie an Dividende vertheilt .

Der Zugang im laufenden Jahre ist bis jetzt ein befrie¬
digender und die Sterblichkeit sehr mäßig , so daß man ganz

günstigen Jahresergebnisfen entgegensehen darf .

Die im lanfende « Monat Jnni « och Beitretenden

haben Antheil an dem Ueberschnst dieses Jahres .

Zu weiterem Beitritt laden ein
Die Vertreter :

Wilhelm Auer , Rheinstraße 30 .

166
'
10 Carl Zeiger jun . , Friedrichstraße 42 .

Bekanntmachung .

HW
- Heute Mittwoch

"
WU

den 13 . Jnni Vormittags 10 Uhr werde ich

im Keller des Hauses Schwalvacherstratze 14 ,

Ecke der Dotzheimerstraste , ein Fast 78t Weißwein ,
circa 160 Liter haltend , öffentlich gegen Baarzahlung

versteigern .

302
________

Ferd . Marx , Auktionator .

Wiesbadener Krauken - Verein .

Heute Abend 8V , Uhr : Vorstavdsfitznng im Lokale

des Herrn Stemmler , Feldstraße 20 , woselbst Aufnahme
von Mitgliedern stattfindet ._________

Der Vorstand . 285

En gros . En detail .

Berren - Cravatten
eigener Fabrikation , reichste Auswahl Cravatten -Radel « ,

Kragen , LavalliSres , Hosenträger , Manschetten ,

Damen - und Herren - Schirme
empfehlens 16621

Oeschw * Scheu ,

Filet - , Maco - und Indla - Uauze -

Unterjacken und Unterhosen
billigst bei

'
8 . Rothschild ,

14667 18 Goldgasse 18 .

Itiarten - Bestaurant :
t C . Zinserling ,

♦

? 31 Kirchgasse 31 , 31 Kirchgasse 31,1
T WIESBADEN . J
4 Culmbacher (hell u . dunkel ) . \
♦ Frankfurter von J . Gr . Henrich , i

Y Vorzügliche Weine . 14719 ?

für alle Kranke , welche nur wenige ,
yrltlfiyfUTI aber möglichst kräftige Nahrung zu

sich nehmen können , als auch für ReconvaleScenten , Blut¬

arme , Magenleidende rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse
von Herrn Geh . Obermedicinalrath Prof . vonLangen -

beck und dem ärztlichen Verein dahier .

14917 Albert Brunn , Adelhaidstraße 41 .

Französische Erdbeeren
,

rothe . dicke , italienische Fleischkirsche « , sowie schöne , schwarze
Kirsche « , oe « e Malta - Kartoffel « , sowie Toseaner ,
neue , italienische Kartoffeln empfehle den geehrten
Herrschaften und meiner werthen Kundschaft zu aller -

billigstem Preise .

P . Scheurer , am Eingang des Kirchenwegs ,

Weibergaste 3 , in der Nähe des Theaters .

€ . Schellenberg ; ,

Goldgasse 4 ,

Kunstmaterialien - Magazin ,

Terracotta - Gegenstände
zum Bemalen und Bekleben

16649 rechts auf dem Markt .

= Möbel - Halle =

von Wilh . Schwenck , Schützenhofstraße 3 ,

Größtes Lager selbstverfertigter Polster - und Kasteu -

möbel , Betten , Spiegel , compl . Einrichtungen in jeder
Holzart empfehle zu den billigste « Preisen unter Garantie
für durchaus gute Arbeit .

Reiche Auswahl in Rosthaareu , Dauueu , Bett -

und Möbelstoffe » . 8792

_______
in neuer Sendung . _______

16663

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibeuder , Emgetr . Genossenschaft ,

19 Friedrichstraße 19 ,
110

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Srnnchtungen .

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .

raSan uvd Herde neuester Construction , Deciwal -

Vll und Tafelwaagen , Gartenstühle , Sesiel , eiferte

Bettstellen , Haus -, Landwirthschafts - und Bau - Hand¬
werks - Geräthschafte « u s. w . u s. w . offerirt zu sehr

billigen und festen Preisen
Ahr . Stein , Eisenwaaren - Handluvg ,

16028
__________________

Wiesbaden , Kirchqasse 35 . __

Ein zweisitzrger Kinderwagen , auch für ein Kmd von

10 — 14 Jahren als Krankenwagen passend , billig zu verkaufe «

Metzgergaffe 37 . W
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Bade - Costumes und Morgenkleider
empfiehlt in grösster Auswahl und zu den billigsten Freisen

6 8 . Süss .
iansg * sse 6

-

j Ecke des Oemeindebadgässchens . ie

Morgen Donnerstag den 14 . Juni , Vormittags » V Uhr « « d Nachmittags 2 Uhr
aufaugeud , werden nach verzeichnete

Kleiderstoffe « ad sonstige Ellenwaare « ,
als :

Kattune , schwarze und graue Lüster , Satin in den neuesten Dessins , wollene Kleiderstoffe .
Schürzenzenge , Borhang - Kattune , Madapolams für Hemden , Bettzenge rc .

                    im Auctionssaale

W 6 Friedrichs trasse 6
gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

. ^ narct1 ' selche uur in neueste « Mustern « nd bester Qualität , werde « per Meter-
, ansgeboteu u « d i « ; eder gewünschte « Quantität adgemeffe « .

267 _______
Eerd . Maller , Auktionator .

Post -
,

Schreib -
,

Pack - M Einwickelpapieren
180

16628

Alle vorkommenden Reparaturen an Nähmaschinen
werden billiget und schnell auögesübrt .

Adolf Rumpf , Mechaniker ,
Mühlgaffe 4 .

Sch
'
rmfM von F . Fischbach ,

Goldgasse 23 , Ecke der Langgasse
( gegründet 1864 ) .

Vollständig assortirtes Lager
in

Sonnen - und Regen¬
schirmen . 15546

Die Papierhandlung von Ph . Overlack d C °

Adelhaidstrasse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,ai . t . rb . . . , r . rterre ,
. . . .

Htaterl . ™ , Parterre ,
empnenlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswurdigen

MAUZ

Restauration L Hanaczik
,

1 Jacobsbergerstrasse 1 .

Vorzügliche
österreichische und ungarische Küche .

Original - Wei ne

                          derbesten JahrgKnge . 12169Feuer - und diebesfichere

H < e » » enNChrittUu ? s

^gener Fabrikat , auf Lager zu bekannten billigen Preisen unter

i -Mie bei Carl Preusser , Schlossermeister ,

_______________
Geisbergstraste 7 .

nutzb . -polirte Bettstelle « zu verk . Saalgasse 16 . 14083
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Personen :

Freitag , 15 . Juni : Undine

Neu ! Gradhalter Z Neu !
Das Praktischste und Wirksamste auf diesem Gebiete em¬

pfehlen für jedes Alter Gebt . Kirschhöfer ,
6017 3 s Lanagasse 32 im . Adler " .

Herr Schmidt .
Herr Rudolph .
Frl . Frank .
Herr Aglitzky .
Frau Rathmann .
Herr Philippi .
Herr Dornewaß .
Herr Börner .
Herr Berg .

Lokales und Provinzielles .
* (Gemeinderaths - Sitzung vom 11 . Juni . — Schluß .) Im

weiteren Verlauf der Sitzung wird zunächst das Baugesuch des Herrn
Architect Br ahm für veil . Stiftstraße genehmigt . — Gegen das Gesuch
des Herrn Rentner G . S . Prosch , Jppel ' s Privatstratze 6 , welcher auf
seinem Terrain , nahe des Weges , ein Gartenhäuschen errichten will , findet
das Collegium nichts einzuwenden , zumal kein städtisches Interesse alterirt
wird , da genannte Straße Privateigenthum . — Herr Maurermeister Heinr .
Ecker ! in beabsichtigt die Erbauung eines Wohnhauses zwischen seinem
bereits früher errichteten Hause in der verl . Stiftstraße und dem Harschen
Terrain . Die Baucommission empfiehlt Genehmigung unter der Bedingung ,
daß Gesuchsteller die zur Straßen - rc .-Anlage erforderlichen Kosten im Betrage
von rot . 2000 Mk . vorlegt und unter Einhaltung der zwischen ihr und
Herrn Eckerltn getroffenen Vereinbarung , wonach Letzterer 1 .6 ORuthen
in die Flucht des Feldweges fallende Fläche kostenlos an die Stadtgemeinde
abgibt , demselben dagegen eine Einfahrt an diesem Wege ohne Beitrags¬
leistung zu den Kosten der Unterhaltung desselben zugestanden und endlich
dem Petenten das noch vorhandene Stück Rech (unterhalb Engelmann ' s
Gärtnerei ) , zu dem gleichen von ihm früher bezahlten Preise bei Erwerbung
des zur Erbauung seines ersten Hauses erforderlich gewesenen Streifens
verabfolgt wird . Der Gemcinderath erklärt sich mit dem Anträge ein¬
verstanden . — Herr Dftector Carl Brück wünscht das von ihm erworbene
Anwesen Schützenhofstraße 5 durch einen Anbau zu vergrößern . Sein dies¬
bezügliches Gesuch findet unbeanstandet Genehmigung , da seitens der Bau -
commtsston nichts einzuwenden . — Miß Locke , welche die an der Ecke der
Bierstadter - und Blumenstraße belegene Villa käuflich erworben , beabsichtigt
außer kleineren Bauveränderungen die Herstellung einer neuen Einfriedigung
und Anlage eines Ausgangs in der Blumenstraße . Die Baucommtssion
befürwortet wohl die Genehmigung der Bauveränderungen und der Anlage
einer neuen Einfriedigung , spricht sich dagegen bezüglich des Zuganges in
der Blumenstraße dahin aus , daß Gesuchstellerin vorerst die Kosten für
Trottoiranlage in der Blumenstraße (ca . 1000 Mk .) sicher zu stellen habe .
Auch hier pflichtet der Gemeinderath den Beschlüssen seiner Commission
bei — DaS Gesuch des Herrn Bildhauers W . I . Peters um Concession
zur Erbauung eines Wohnhauses mit Werkstätte an der Platterstraße wurde

porbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses nach § . 10 des Bau -

Tage » - Kale « der .

Heute Mittwoch den 13 . Juni .
Gewerbeschule in Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von

2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : Wochcn -Zeichenschule ;
von 3 - 5 Uhr : Unterricht in der Rundschrift .

Sabelsberger LtrnograPhen -Uerein . Abends 8 ‘/a Uhr : Gemeinsame Uebung .
Wiesbadener Krankenverein . Abends 8 */i Uhr : Vorstands -Sitzung und Auf¬

nahme neuer Mitglieder im Lokale des Herrn Stemmler , Feldstraße 20 .
« nrn -Nerein . Abends von 8 */i — 10 Uhr : Vorturnerschule .
Männergesangverein „ Längerlult " . Abends 8V - Uhr : Probe im Vereinslokale .
Kriegerverein „ Allemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Wiesbadener Turn -Gesellschaft . Abends 9 Uhr : Monatliche Versammlung

im Vereinslokale .

Graf Almaviva . ,
Bartholo , Arzt . .
Rosine , seine Mündel
Bastlio , Musikmeister
Marzelline . . .
Figaro . . . .
Fiorillo . . . .
Ein Offizier . . .
Ein Notar . . .

Königliche | | $ Schauspiele .

Mittwoch , 13 . Juni . 126 . Vorstellung .

Der Barbier von Sevilla .

Komische Oper in 2 Akten . Musik von Rossini .

(Regie : Herr Rathmann .)

statuts auf Genehmigung begutachtet unter der Bedingung , daß Geluch-
steller auf die Frontlänge seines Baugrundstückes a ) von der Stadt
das zur Arrondirung desselben nöthige Grundeigenthum zum Tar -
werthe erwirbt , b ) die zur Anlage der neben der Platter Landstram
projectirte 6 Meter breite Allee und Vorgartenstrabe erforderliche städtisch:
Grundfläche zum Taxwerthe an die Stadtkasse vergütet , c) die für die
unter b ) genannten Straßenbauten ( einschließlich Canalisation und Be¬
leuchtung ) aufzuwendenden Kosten sicherstellt und d ) bis zur Anlage des
Straßencanals für die unschädliche Ableitung der Abwäsier sorgt . —
Der Vorstand des Paulinenstifts ist gegen die ihm bezüglich der Errichtung
eines Anbaues an das Anstaltsgebände gewachten Auflagen vorstellig ge¬
worden ; in Anbetracht dessen , daß die Wirksamkeit des Stifts lediglich im
Interesse der leidenden Menschheit und damit allerdings auch tnbtrect im
Interesse der städtischen Armenpflege liegt , hat der Vorstand um eine
andere , dem Stifte günstigere Feststellung der Straßenfluchtlinie und um
Dispensation von der Ersatzleistung und Sicherstellung der Straßenbau -,
Canal - und Trottoiranlage -Kosten gebeten und dies damit motivirt , der
Vorstand hätte überhaupt an die Erweiterung des Anstaltsgebäudes nicht
denken können , wenn ihm nicht von wohlthätiger Hand dazu eine Beisteuer
bewilligt worden sei . Der Gemeinderath beschloß : a ) anstatt der gewünscht«!
Straßenflucht die Linie w x y z festzuhalten und dementsprechend Gmnd -
etgenthum auszutauschen , b ) der Schwarzbach unter der Oberfläche a b c
müsse Eigenthum der Stadt verbleiben , c ) die Straßenbau - rc. Kosten im
Hinblick auf die wohlthätige Wirksamkeit der Stiftung zu erlassen . - Ab¬
gelehnt unter Bezugnahme auf § . 1 des Straßenbaustatuts , wonach die
Bebauung von Grundstücken , sei es durch Neu -, Um - oder Ausbauten , nur
nach Maßgabe ordnungsmäßig anfgestellter Bebauungspläne erfolgen darf,
wird das Anbaugesuch des Herrn Ludwig Wittlich hinter der Blinden¬
schule . — Die Herstellung des Pflasters vor den Häusern der Oberfeld-
schützen Herrn Stöppler in der Walkmühlstraße wird , da er die Kosten
zu tragen bereit ist , genehmigt . — Herr Rentner S e cur ius erhielt bereits
im Jahre 1875 die widerrufliche Genehmigung zur Ueberbrückung der
Schwarzbaches nach seinem gegenüber der Echostraße gelegenen Grundstück
neben der Kaltwasser -Heilanstalt , ließ jedoch statt der Brücke nur einer
Uebergang herstellen . Heute möchte Herr Securius die Arbeit defiaw
aussühren lassen und findet das Collegium nichts dagegen zu erinnern . -

Ferner will Herr Rentner Securius auf seinem Terrain an derLudwig -

straße ein Haus bauen und hat angefragt , welche Auflagen ihm von da
Stadt gemacht werden . Da das projectirte Wohnhaus nach dem Situationi -

plane nicht an der Ludwig -, sondern an der noch nicht ausgebauten
Sommerstrabe errichtet werden soll , hat gestern der Gemeinderath bte

Bedingung gestellt , daß die Sommerstrabe von der Platterstraße bis zur
Westgrenze des betr . Baugrundstücks auf Kosten des Gesuchstellers aus«

gebaut wird . — Herr Dr . med . Lehr , Eigenthümer der KaltwaM -

Hcilanstalt Nerothal , beantragt verschiedene Aenderungen an seiner Malt ,
und zwar : 1) Aufsetzen eines Stockwerkes sowie 2 ) Erweiterung des Saal »

durch einen Anbau . Seitens der Königl . Bautnspection ist bereits ab¬

lehnendes Votum ergangen und kann der Gemeinderath nach Lage der

Sache unter Anerkennung des Bescheides der Bautnspection ebenfalls nut

dem Anträge seiner Bau - Commission auf Ablehnung des Gesuche? m

pflichteu . — Das wiederholte Gesuch des Herrn Jacob Rath jun ., betr.
die Erlaubnib zur Herstellung des projectirte » Risalits an seinem Neu»

in der Kirchgasse , findet wiederholte Ablehnung . — Aus Bericht des Oda-

seldschützen Herrn Stöppler beschloß der Gemeinderath nach dem D

trage seiner Baucommission , Herrn Werner auf der Kupfermuhlei «

Wiederinstandsetzung des Wehrs gegenüber der Boltz ' schen (Stein -) WM

im District „Würzgarten "
, da Herr Werner hierzu verpflichtet ist , zu veramW

mit dem Bemerken , daß die bisherige Höhenlage nicht verändert werden
und dieselbe daher durch den Königl . KreiSlaudmesser Herrn Baldnsm

Anschlüsse an den neuerdings bet der Steinmühle gesetzten Eichpfahl anzug«

sei. — Herr Lehrer Ufener hat im Namen der Wilh . Usener ' s Erbe » « Hm

daß diese , nachdem die Stadt die Tieferlegung des Fluthgrabens an; »

Mainzerstraße abgelehnt hat , nun auch ihrerseits auf eine Canalanlage st

das Haus Matuzerstraße 44 verzichten und als Sammelgrube für dar

wasser dieses Grundstücks eine bereits bisher als Reservoir für das Jw »

wasser gebrauchte cementirte Cisterne benützen werden . Dagegen enM "

sich die Erben auch jetzt noch bereit , die Kosten für den Anschluß »

Hauses No . 42 an den bereits bestehenden städtischen Canal zu tragen M

haben deshalb gebeten , ihnen zu gestatten , auf ihre Kosten die betr . Strai

conalstrecke Herstellen zu lassen , wenn ihnen die Stadt die thnlwelst i

gütung dieser Auslagen gesichert , indem für den Fall der Benutzung
Canals durch andere für die Strecke von dem Schmalbach ichen Wg
volle und für die andere Strecke der halbe Betrag zurückerstattet wird "

Abzug der Hälfte der Summe , die zur späteren Fortführung be? u *

bis zu einem , gewissen Punkte erforderlich ist . Der Gemeinderath beW’

dies Anerbieten anzunehmen mit der ausdrücklichen Bemerkung , bau

Stadt keine Macht habe , die Anlieger znm Anschlüsse an den neuen i

zu zwingen , sondern daß sie nur die Zusicherung ertheilen koum.

Adjacenten würde der Canal -Anschluß nur unter der Bedingung Mu«

daß diese den auf sie entfallenden rattrlichen Antheil an den Baukosten
Canals vorher zuruckvergüten . — Herr Rentner Louis Hack ist

das erforderliche Terrain zur Fertigstellung der Straßenanlage : b«

längerten Stiftstraße an deren Ausmündung nach der Echostraße : aww .ß
bittet aber , das vorhandene alte Material auf die Länge seines ®

in der Nerothalstraße beim Uebergange nach der Echostraße verwem ,

dürfen , damit ihm keine so hohen Kosten entständen . Der GemeiM j8
fand nichts dagegen zu erinnern , jedoch mit der Maßgabe ,
Materialien soweit als möglich wieder Verwendung finden und ®

«Sette 8
—'*

Musikanten . Soldaten .

Anfang 1 , Ende nach » Uhr .
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Mführung als ein Theil des Ausbaues der verlängerten Stiftstraße be -

illubtet und mit diesem zusammen abgerechnet wird . — Herr Wirth
» Becker hat wegen der auf Grund des § . 1 des Straßenbaustatuts
« weigerten Erlaubniß zur Errichtung eines Anbaues an sein Wohnhaus
m der Lahnstraße an König !. Regierung reeurrirt . Letztere hat der König ! .
Lolizei-Direction zur Erwägung anheimgegeben , ob sinngemäß unter den
t1 des Straßenbaustatuts vom 21 . December 1881 auch diejenigen Grund -

M fallen , die an einer völlig ausgebauten Chaussee liegen und ob man
beim Becker die Concession auch ferner vorenthalten wolle . Der Gemetnde -

ich erklärt hierzu , er könne eine Landstraße nicht als eine im Sinne des
Ortsstatuts für den Anbau fertiggesiellte Straße anerkennen , denn sie
Mangele wegen der auf beiden Seiten angelegten Gräben oder Böschungen
Mer regelmäßigen Begrenzung und biete , weil nicht eanalistrt , nur die
Möglichkeit für oberirdische Abführung des meteorischen Wassers . Das
tzaupchinderniß biete aber die unregelmäßige Begrenzung einer Landstraße .
Die in §. 10 unter b des Ortsbaustatuts vorgesehene Bedingung könne ein
Baulusttger gar nicht erfüllen , so lange keine Straßen - und Fluchtlinie
Mesetzt ist ; daher sei die Existenz - eines Fluchtlintenplans für jede Land -

sttaße die unerläßliche Vorbedingung für den Anbau . Dazu komme im
dorliegenden Falle noch als erschwerendes Moment , daß nicht die Stadt ,
sondern der Communalverband Etgenthümer der Lahnstraße ist und letzterer
jur Abtretung von Grundeigenthum nicht so kurzhandig , wie ein Prtvat -
mnn , zu schreiten vermag . Hierauf geheime Sitzung .

V (Strafkammer des König !. Landgerichts . Sitzung
vom 12 . Juni .) Am 8 . Deeember v . I ., bei Gelegenheit des Andreas -
mikieS , sind von der Frau eines hiesigen Taglöhners dem Schießbuden¬
besitzerBorngäßer aus Mainz zwei hölzerne Wassereimer entwendet worden
und einen derselben hat ihre Schwägerin , trotzdem sie wußte oder den Um¬
wänden nach doch annehmen konnte , daß er durch eine unrechtmäßige
Handlung erworben sei , für 70 Pf . käuflich au sich gebracht . Die erste
Frau hat sich deshalb heute wegen Diebstahls , die zweite wegen Hehlerei
,n verantworten . Beide befinden sich im wiederholten Rückfalle . Unter
Annahme von mildernden Umständen verfiel die Angeklagte ad 1 in
6 Monate Gefängnis ; , während die Angeklagte ad 2 eine Gefängnißstrafe
von 3 Monaten traf . Außerdem wurde die Erstere der bürgerlichen Ehren¬
rechteauf die Dauer eines Jahres für verlustig erklärt . — Ein 16 Jahre
alterBäckerlehrling aus Schlangenbad , welcher schon in früher Jugend
zweimal wegen Diebstahls vecanzeigt war , beide Male jedoch mit Rück¬
sichtaus sein jugendliches Alter straffrei blieb , ist im Sommer 1880 in
Schlangenbad zu einem Schneider , im Sommer 1881 ebendaselbst zu
einem Kellner gekommen und hat in dem einen Falle aus einem
Kästchenein Portemonnaie mit 13 Mk . Inhalt , in dem anderen aus einer
Hosentasche10 Mk . in Baar gestohlen . Ferner sind von ihm in der Zeit
von August 1882 bis März 1883 , wo er bei Bäckermeister W . Hierselbst
in der Lehre war und er den Austrag von Brödchen zu besorgen hatte ,
Geldbeträge in Höhe von 3 Mk ., 1 Mk . 12 Pf . und 6 Mk . 78 Pf . (er
hatte dieselben zur Ablieferung an seinen Meister empfangen ) unterschlagen
und endlich noch insgesammt 60 Säcke zum Zwecke des Verkaufes
entwendet worden . Der Bursche war im Ganzen dieser Strafthaten
geständig. Wegen Diebstahls in 4 und Unterschlagung in 3 Fällen
verfiel et in eine Gesammtgefängnißstrafe von 3 Monaten . — Der
wegen Entwendung von Genußmitteln , Hausfriedensbruchs , sowie wieder¬
holt wegen Diebstahls , Bettelns und Landstreicherei bereits gerichtlich in
Strafe verfallene , 23 Jahre alte Metzger Lambert Josef Wiener
ans M.-Gladbach gehört zu jenen Personen , welche , längst jeder Arbeit
entwöhnt, jahrein , jahraus das Land durchziehen und ihre Lehensbedürfnisse
"nr durch Betteln oder Stehlen befriedigen . Am 5 . Mai v . I . betrat er
das Wohnhaus des Nicolas Lauer in Ehrenthal , angeblich um sich ein
MS Wasser zu erbitten . Kaum jedoch hatte die allein anwesende Haus -
staii den Rücken gewandt , so bemächtigte er sich einer an der Wand
Wenden Tuchjacke und gab Fersengeld . In Anbetracht seiner Gemein -

allichkeit belastete der Gerichtshof den Stromer wegen Dieb -
im wiederholten Rückfall , entsprechend dem Anträge des Herrn

viaatSanwaltS , mit 1 Jahr Zuchthaus nebst zweijährigem Ehrverlust .
Ägleich wurde die Polizeiaufsicht über ihu für zulässig erachtet . —

28 Jahre alter Schmied aus Limbach war im Laufe des
Mnauen Jahres in das elterliche Haus aus der Fremde zurück -
W " , hatte dort ein Geschäft etablirt und war zu diesem Behufe von
Mem Vater in den Besitz von dessen Schmiede gesetzt worden . Im
Wuar c., als den Vater dieses sein Thun gereut haben mag , ließ er durch
^ " Bürgermeister die Schmiede dem Sohne kündigen , dieser aber verblieb
w derselben , sollte sich dadurch des Hausfriedensbruchs schuldig gemacht
Än und ist dieser wegen durch schöffengerichtlichen Spruch in 5 Tage« emgnlß genommen worden . Die Strafkammer , vor welcher in Folge
SJ ,8 bc8 Angeklag teu die Sache heute zum zweiten Male verhandelt
JW wrach unter Aufhebung des ersten Urtheils den Mann frei , indem sie

™ em Thun nicht die Kriterieu des Hausfriedensbruchs glaubte erblicken
m Vertheidiger : Herr Rechtsanwalt Dr . Romeiß . — Ein Landmann

^ , ? " ckenheim ist durch Erkenntniß des Königs . Schöffengerichts zu
r “J2.einJ in 30 Mk . Geldstrafe event . 6 Tage Gefängniß verfallen , weil
w 1- 3auuar a . c . von einem Mtlchhäudler behauptet hat , derselbe
wwnM

®? $?u&e und habe sein Haus selbst angesteckt . Der Kläger hat
K ? Dieses Urtheil wegen zu geringer Strafe reeurrirt ; die Strafkammer
«SS Aivars den Recurs unter Bestätigung des ersten Uriheils . Ver -

Herr Rechtsanwalt Or . Siebert ; Vertreter des Klägers : Herr
b„§ 8" Uivalt Scholz . — Erbittert darüber , daß eine Berliner Verlags -
m^ Euvg chm erst nach 2 Monaten , und dazu unfrankirt , das^ '»nuscript einer Novelle zurückgeschickt hatte , anscheinend sogar ohne

Einsicht davon genommen zu haben , schrieb ein hiesiger Schriftsteller nach¬
einander jener zwei Briefe , in welchen er von „ charakterloser Handlungs¬
weise "

, „ literarischer Krankheit "
, „ literarischer Pöbelhaftigkeit " sprach und

zog sich dadurch eine Privatklage wegen Beleidigung zu . Das König !.
Schöffengericht dahier erkannte auf kostenfällige Freisprechung , die Straf¬
kammer jedoch vernichtete in Folge Berufung der Kläger dieses Urtheil ,
erachtete jedoch im Hinblick auf die obwaltenden Verhältnisse eine Geldstrafe
von 5 Mk . für dem Falle entsprechend und erkannte demgemäß . Vertreter
der Kläger : Herr Rechtsanwalt Dr . Kähne . — Mangels Beweis hat das
König ! . Schöffengericht dahier die Frau eines hiesigen Lithographen mit
ihrer gegen eine Hausgenossin gerichteten Beleidigungsklage kostenfällig ab¬
gewiesen . (Die Beklagte sollte von der Klägerin und ihren Kindern be¬
hauptet habe » , sie hätten ihr Obst gestohlen .) Die Strafkammer erachtete
den Fall für nicht genügend aufgeklärt , vertagte die Verhandlung und
ordnete die Vorladung eines weiteren Zeugen an . Vertheidiger : Herr
Rechtsanwalt Dr . Bergas .

* ( Fahnenweihe .) Eine stattliche Anzahl Vereine war eS, welche
sich behufs Theilnahme an der Fahnenweihe des „Kameradschaftlichen
Unterstützungs -Vereins " am Sonntag Nachmittag 1 Uhr in der oberen
Rheinstratze aufstellten und im Zuge unter den Klängen verschiedener
Musikchöre durch die Stadt nach dem Krieger -Denkmal im Nerothal sich
bewegten . Von Nah und Fern waren sie der Einladung des festgebenden
Vereins gefolgt . Nachdem die neue Fahne , welche bei Herrn Rechtsanwalt
Big euer , dem ehemaligen Vorsitzenden des Vereins , Rheinstraße 68 , auf¬
gestellt war , durch 20 Festjungfrauen abgeholt und beim Heraustreten
letzterer mit Musik empfangen worden war , fetzte sich der Zug mit einem
Musikchor an der Spitze in Bewegung . Die Reihenfolge der verschiedenen
Vereine war folgende : Veteranen -Corps Frankfurt a . M ., Festjungfrauen ,
die Fahne mit Zubehör tragend , Kameradschaftlicher Unterstützungs -Verein
Wiesbaden , Männer -Quartett „ Hilaria "

, Gesangverein „Reue Concordia "
,

Kriegervereine Falkenstein , Esch , Frauenstein , Gesangverein „Frohsinn "
,

Turnverein Bierstadt , Krieger -Unt . Weisenau , Metzgergehülfenverein mtt
Musikcorps , Veteranenverein Siegeskranz Mainz , Turnverein Wiesbaden ,
Kriegerverein Laubenheim , Kriegerverein Kreuznach , Militärverein Biebrtch -
MoSbach , Veteranenverein Offenbach mit Musikcorps , Kriegeikameradschaft
Frankfurt a . M ., Kriegervereine Schierstein , Walsdorf , Ntederrad , Männer¬
gesangverein „ Alte Union "

, Kriegervereine Biebrich , Erbenheim , Oberbrechen ,
Eltville , der Bäckergehülfen -Verein mit Musikcorps , Kriegerverein „ Dentsch -
land " Griesheim , Kriegerverein Oberseelbach , Wiesbadener Musik - und
Gesangverein , Kriegervereine Gonsenheim , Langenschwalbach , Bretzenheim ,
Gesangverein „ Gemüthlichkeit " Wiesbaden und Kriegerverein Bischofsheim .
Der Zug bewegte sich durch die Rheinstraße , Bahnhofstraße , Friedrichstraße ,
Kirchgasse , Langgasse , Webergaffe , Theaterplatz , Wilhelmstraße , Taunus¬
straße , Elisabethenstraße und nach dem Krieger -Denkmal im Nerothal .
Am Krieger - Denkmal angekommen , bestiegen die weißgekleideten Jung¬
frauen die dortselbst errichtete , mit Fahnen und Guirlanden reichlich
decorirte Tribüne , während die Vereine , die Gesangvereine und die
Musik in der Mttte , auf dem Platz Aufstellung nahmen . Hier
wurde nun zunächst von Fräulein Thorn eine Ansprache gehalten und
die Fahne dem Vorsitzenden der Kriegeikameradschaft , Herrn Schmiedemeister
Demmer , übergeben , welcher sie mit Dankesworten in Empfang nahm .
Herr Stäheli , Ehrenmitglied des „ Kameradschaftlichen Unterstützungs -
Vereins "

, hielt darauf die Weiherede , welche mit einem Hoch auf den
Kaiser endete , in das die Musik ( Capelle der Unteroffizierschule zu Biebrich )
leider nicht , wie dies üblich , mit dem Absptelen der Nationalhymne einfiel .
Nachdem von dem Gesangverein „ Friede

" unter Leitung seines Dirigenten
Herrn Hasselmann einige Lieder gesungen waren , trat Herr Pfeiffer
im Namen des „ Deutschen Kriegerbundes " vor , um die Nagelung der
Fahne an den Fahnenstock vorzunehmen . Vom Krieger -Denkmal aus nahm
der Festzug seinen Weg durch das Nerothal und den Wolkenbruch nach
dem Festplatz unter den Eichen . Hier entfaltete sich bald ein lustiges
Treiben , das bedauerlicher Weise durch einen sehr heftigen Gewitterregen
einen vorzeittgen Dämpfer erhielt . Es mußten unter solchen Umständen
schützende Hallen aufgesucht werden , um sich vor dem nassen Element zu
schützen . Nur einem verschwindend kleinen Theil des Publikums war
solches möglich , da die nicht sehr großen Räume nur wenig Platz boten .
Der allergrößte Theil des Publikums suchte Schutz unter den Bäumen
und verließ zum Theil auch den Festplatz , so daß dieser bald öde war .
Als nach dem Regen sich dann die Hallen wieder leerten , kehrte bald die
frühere Feststimmung zurück . Nachdem die auswärtigen Vereine nach und
nach ihren Heimweg angetreten hatten , brachen auch die hiesigen Vereine
auf und marschirten , mit zwei Musikcorps im Zuge , über die Platter -,
Schwalbacher - und Dotzheimerstraße nach dem „Römer -Saal " . Hier fand
noch ein Festball statt , der einen günstigen Verlauf genommen haben soll .
Der zwette Tag der Festlichkeit verlief in besserer Weise , indem der Himmel
ein freundliches Gesicht zeigte und das grausige Spiel vom vorigen Tage
nicht wiederholte . Eine Zusammenkunft im festlich erleuchteten Garten der
„ Burg Nassau " beschloß die Feier .

* (Kirchengesang .) Am Sonntag Abend , als am Vorabend des
israelitischen Pfingstfestes , kam durch den „ Synagogen - Gesangverein " die
chm von Herrn Musik - Director Paul Lorberg gewidmete Cantate
„ Jigdal “ in der dem festlichen Anlaß entsprechend hergerichteten Synagoge
erstmalig zu Gehör . Der Dirigent des „Synagogen - Gesangvereins "

,
Herr Karl Koch , hatte die für vierstimmigen Mannerchor und Orgel -
begleitung gesetzte Composition sorgfältig einstudirt und der Verein ver¬
mittelte deren musikalischen Vorzüge den sehr zahlreichen Hörern durch ebenso
bereuten als präcisen Vortrag . Auch die Orgelbegleitung durch Herrn
E . Uhl Wirkte in gleicher Weise .
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Vermischtes

“
urf und Verlag der L , Schellenberft ' schen Hof -Buchdruckerei in

* Lchisfs - Nachrichtcn . Die Dampfer „Salier von Bremen us

Switzerland
" von Antwerpen am 10 . Juni und „Rhaetia von 6 «» 611

am 11 . Juni in New - Aork anaekommem —-

Waden . — Für die Herausgabe verantwortlich : LouiS Schellenberg in WitSbar « .

« Die heutig « Stummer euthätt 20 Seite « . «

* (Beglückwünschungs - Adresse .) Im Ladenlokale des Herrn
Bäckermeisters Arnold Berger . Hafnergasse 9 dahier , ist zur Unter¬

schrift eine Adresse aufgelegt , in welcher Sr . Hoheit dem Herzog Adolf

zu Nassau Glückwünsche zu der erfolgreich vollzogenen Augenoperation

zum Ausdruck gebracht sind . , , r . .
" (Geschworenendienst ) Für den durch Kranksein verhinderten

Herrn O t t o W a g n e r , Rentner zu Oestrich , ist Her : Architect Friedrich

Lautz zu Biebrich als Geschworener für die nächste Schwurgerichtsperiode
auSgeloost worden . , ,* (Arbeits - Vergebung .) Auf Grund der eingegangenen Sub¬

missions -Offerten ist vom Gemeinderathe 1) die Herstellung von eichenen
Riemenböden in Asphalt ( sog . ASphalt -Parquets ) in der Elementarschule
an der Casiellstraße der Frau W . Gail Wwe . hier , 2 ) die Herstellung
von C -m -ntfußböden auf Beton (einschließlich Materiallieferung ) in der¬

selben Schule der Firma L . Seebold & Co , 3 ) die Steinhauerarbeit

(Loos 5 ) für das Kuttlereigebäude ic . auf dem Schlachthausterrain Herrn
Josua Löb in Mayen übertragen worden .

* ( Droschken - Tarif ) Der am 15 . Juni in Kraft tretende neue

„ Droschken -Tarif für die Stadt Wiesbaden " ist in vorliegender Nummer
Be8 „Wiesbadener Tagblatt " enthalten . Interessenten ist zu empfehlen ,
denselben aus dem Blatte herauszunehmen und in geeigneter Weise
" " ^ " ^

(Vorsichtsmaßregeln gegen die Brände .) Im Bezirk
der Nassauischen Brandversicherungsanstalt sind vom Anfang dieses Jahres
an durch mehr als 100 Brände über 800,000 Mk . Schaden entstanden , so
daß den Gebäudebesitzern für das nächste Jahr jetzt schon eine hohe Brand¬

steuer gewiß ist . Es wird vermuthet , daß einige große Brände nur haupt¬
sächlich detzhalb eine so bedeutende Ausdehnung erlangten , weil die Orts¬

einwohner mehr auf das Retten von noch nicht vom Feuer unmittelbar

bedrohten Mobilien , als auf die Bekämpfung des Feuers ihre Arbeitskräfte
verwendeten und weil das Herbeischaffen von Wasser schwierig war . Die

König ! . Regierung hierfelbsi hat sich detzhalb veranlaht gesehen , die Amt¬

männer anzuweisen , überall darauf hinzuwirken , daß die Bürgermeister
und Führer der Feuerwehren dafür sorgen , daß eventuell Feuerspritzen und

Löschgerathe eiligst an die Brandstätte gebracht werden und im Voraus
die zweckmäßigste Wasserversorgung vorbereitet und eingeübt wird . In der

jetzigen heißen und trockenen Jahreszeit ist sofort durch ortspolizeiliche
Vorschrtften zu bestimmen , daß in jeder Haushaltung einige Zuber oder
Eimer 2C. zum Löschen eines Brandes mit Waffer gefüllt bereit stehen
wüffen . Einer guten Nachtwache ist besondere Aufmerksamkeit zu widmen .
Im Monat Mai d . I . waren allein bei 5 Bränden mit einem Schaden
von ungefähr 60,000 Mk . Kinder die Brandstifter . Die Handhabung der

über das Alleinlassen und Einsperren von Kindern bestehenden Vor¬

schriften wird hierbei in Erinnerung gebracht . Die Königliche Regierung
erwähnt schließlich , daß der ständische Verwaltungsausschuß einen Leitfaden
Aber das Löschwesen und die Einübung der Feuerwehren hat ausarbeiten

laffen und unentgeldlich vertheilen wird . Das Studium dieses Leitfadens
wird den Herren Beamten empfohlen .

* (Ein Feind der Kirschbäume ) verbreitet in Camp a . Rh .
»roßen Schaden . Es ist , so schreibt die „ Bopparder Ztg ." , ein kleiner ,
schwarzer Käfer , der sich in das Holz der Ktrschbäume einbohrt und dadurch
chon viele Kirschbäume vernichtet hat . Hat er das äußere Holz durchbohrt

und kommt er auf das innere Kernholz , so zieht er sich zurück , geht am

Stamm ein Stück aufwärts und fängt da sein Zerstörungswerk von vorn

an . Da die Jnsecten in großer Zahl auftreten , so wird der Baum durch¬
löchert wie ein Sieb und geht bald ein . In der dortigen Gegend macht
aber ein einziger Kirschbaum oft ein kleines Kapftal aus . Auch in Boppard
ist das Thier schon aufgetreten ; die Löcher , welche ein von ihm ange¬
griffener Kirschbaum zeigt , haben die Größe eines Nadelkopfes .

In München hatte der Zug im Ganzen nur etwa fünf Minuten Aufenthaü .
In Wien langte er auf dem Elisabeth -Westbahnhof an und wurde mittel#
der Verbindungsbahn nach dem Bahnhof der österreichisch - ungarische »
Staatsbahn - Gesellschaft überführt . Von Wien geht der Zug über Pest
und Orsowa durch Rumänien nach Varna , von wo die Uebersührung der
Reisenden per Schiff nach Constantinopel erfolgt . Dieser Zug durchmißt
mit directen Wagen die größte Strecke , die bisher in Europa von durch¬
gehenden Wagen befahren worden ist , nämlich von Paris über die
ranzöstschen , deutschen , österreichischen und rumänischen Bahnen bis Varna

am schwarzen Meer . Der erste Zug bestand außer den Locomotiven ,
welche die verschiedenen Eisenbahnen , über deren Linien der Zug durchführt ,
teilen , aus zwei Schlafwagen und einem Restaurationswagen , sowie aus

einem Signal - und Gepäckwagen . Die Schlafwagen sowohl als der
Restaurationswagen sind sehr Bequem und elegant eingerichtet . Die
Brüsseler Schlafwagen -Gesellschaft , welche auch die Schlafwagen aus de»
deutschen Bahnen und den Restaurationswagen auf der Route Bervu -
Frankfurt a . M . unterhält , ist die Unternehmerin dieses Blitzzuger , für
den sie den Bahnen eine bestimmte Abgabe zahlt . Der Preis der Route
von Paris nach Constantinopel stellt sich auf 457 ' / - Frcs . ; von Wie»
nach Constantinopel beträgt er 275 Frcs . Das ist der einfache BilletpreiS,
Für den Unterhalt unterwegs — es totrb der Einfachheit wegen nm
generelle Beköstigung übernommen — wird ein Zuschlag von 20 Mt .
bezahlt ; für die Route Paris -Constantinopel also 91 ' / - Frcs ., für die
Route Wien -Constantinopel 55 Frcs . Der erste Blitzzug , der sowohl in
München wie in Wien von einigen amtlichen Personen und von den
Vertretern der Schlafwagen -Gesellschaft empfangen wurde , führte 82

Personen bis München , von denen 26 weiter weiter bis Wien reiften;
unterwegs stiegen noch einige weitere Passagiere ein , so daß 32 Personen
in Wien ankamen , von denen jedoch 21 Personen ausstiegen , so daß nm
11 Passagiere die Route Paris - Constantinopel zurücklegten , wahrend zwei
weitere Personen von Wien nach Constantinopel hinzukamen . Aus ben

ersten Blick erscheint es , als ob unter solchen Umständen die RentabiM

des Unternehmens keine besonders befriedigende sein könne ; bei nähern

Berechnung zeigt sich aber ein anderes Resultat . Die oben erwähnte
Anzahl von Reisenden von Paris nach Coustantmopel ergibt allein eine

Einnahme von 5900 Frcs ; zuzüglich der Beförderung auf Theilstrecken
wird dieser erste Zug eine Einnahme von 9000 Frcs . — immer abgeschm
von der Beköstigung - erbracht haben . Unter solchen Umstanden tft wohl

auf eine gute Rentabilität der neuen Einrichtung zu rechnen , besonders

wenn sich dieses rapide Verkehrsmittel nach dem Orient erst volltg ein=

gebürgert
^

haben wird .
? $ amentIcibung ) Jüngst hielt Lady Harder -

ton bei einer Conversation der London Literary and artistic Societj
einen Vortrag über „ rationelle Damenkleidung "

, welcher einige recht netten«

Bemerkungen enthielt . Die Vortragende setzte in klaren Worten mi-

einander , wie die jetzige Damenkleidung nicht nur den Gesetzen der MM

nicht entspreche , sondern ihnen vielmehr geradezu entgegengesetzt sei. «

Beobachter animalischen Lebens müsse doch aus Erfahrung wissen , daß dft

geringste Beeinträchtigung der Bewegung nothwendigerweise einen Beim

an Kraft zur Folge habe ; nun gebe es kaum etwas BemgendmS , dft

freie Bewegung Hinderndes als unsere fetzige Mode der Frauenkleidnng .

Die Vortragende führt aus , daß die reichlichen unterhalb des KnieS w-

gebrachten Kleider -Garnituren Ermüdung verursachen und mithin ein«

Kräfteverlust zu Stande bringen , und spricht die Ueberzeugung ans , W

selbst der stärkste Mann eine Bergparthie , die unter gewöhnlichen Umftaw

für ihn eine angenehme Erholung ist , tn Frauen -Toilette alS eine lä«

Mühe betrachten würde . Der erste Schritt zu einer rationellen Dam

tleibung sei, daß man dm Frauen gestatte , eine Art offenen RockeS (?) i«

tragen , der den Beinen vollkommene Freiheit der Bewegung sichern W

erfolgreich durch ' s Leben zu gehen , sei es nothwendig , baß die Fra »«

auch
^

die Kleidmtg tragen , die sie befähigt , sowohl ihren Pflichten au bti

bestmögliche Art nachzukommen , als auch die Vergnügungen , n »eni-M

Dies sei bei der jetzt herrschenden Mode nur schwer möglich . Bezüglich d"

Blutstockung und Verletzung der inneren Organe durch die Stahldm «

des Mieders genüge die Erwähnung , daß nach den Erfahrungen englWj
Aerzte 77 Procent der Frauen -Krankheiten durch diesen beengende » m

unpassenden Artikel der Frauen -Toilette verursacht werden .
- (Neue Tapeziermaschine ürH and betrieb .) Man »

Heffermann in Cleveland , Ohio , Nordamerika , hat sich eine MM

patentiren lassen , welche das Ankleben von Zimmertapetm sehr verewfch

und erleichtert . Die Maschine hat an der Hinteren Seite eine Walz -, M

welcher die Tapete aufgerollt ist . Eine zweite Walze zieht die Tapete «

der ersteren und schiebt sie über zwer andere Walzen, , welche bk SW

von unten betteiftern . Die niedergezogene Tapete wird dann v°»

vordersten Walze ersaßt , an sie gezogen unb an bie Wand gebtü ® .

dazu passende Erfindung ist die Stufenleiter von Mark - Garirell «

Indianapolis , Jnd . Nordamerika . Dieselbe kann oben so au8 ®$ L
werden , daß so m sagen -in Tisch gebildet wird , auf dem sich em JMJ
bebälter , Seife , Schwamm , Bürste rc . bequem Placirm lassen . Em MiM

Vorzug besteht darin , daß solche zusammenlegbar ist nnb nur

Raum einnimmt , wenn sie bei Sette gestellt oder an eine andere Ard

stelle getragen werden soll .

— (Stiesel muß sterben .) Woher bie Redensart stammt , sei

im Nachfolgenden erzählt . Im Jahre 1533 kam der Pfarrer Magister
Stiefel in der Nähe von Wittenberg zu Luther und erzählte ihm , daß
der Weltuntergang nahe bevorstehe . „Wie wollt Ihr das beweisen ? " fragte
Luther . — „Durch meine Berechnungen , die niemals trügen

"
, antwortete der

Magister , vermochte aber den Reformator nicht zu überzeugen . Besser
gelang ihm dies bei seinen Bauern , die nun Alles verzehrten unb ver¬

geudeten , was sie besaßen . Endlich kam bet bestimmte Tag ; aber bet

Weltuntergang blieb ans . Nun entbrannte der Zorn der Bauern gegen
ihren Pfarrherrn ; sie ergriffen ihn unb brachten ihn gebunden nach
Wittenberg unb verlangten seine Bestrafung . Das war die Veranlassung ,
daß ein bortiger Student ein Lied dichtete , von welchem der Anfang bald

alle Kneipen durchwanderte und sich dis auf unsere Zeit erhalten hat :

„ Stiefel muß sterben , ist noch so jung , jung , jung !" — Stiesel mußte
damals aber noch nicht sterben , sondern erst viel später . Das Lied ver¬

leidete ihm aber den Äusenthalt in Sachsen ; er ging nach Königsberg , in

besten Nähe er hochbetagt starb .
— (Von Paris nach Constantinopel in 84 Stunden .)

Der erste Blitzzug auf der großen Route Paris -Constantinopel ist am

vorigen Dienstag Abend 7 Uhr 30 Min . von Paris abgegangen unb seine
Passagiere trafen am Samstag Morgen in Constantinopel ein , so daß sie
im Ganzen in 84 Stunden bie Strecke zurückgelegt haben . In München
kam ber Blitzzug Mittwoch Nachmittag an ; er fuhr von Paris bis München
in 19 Stunbeu 10 Minuten , von München bis Wien etwas über 8 ‘/ » Stunden .
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720
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Mk .
220
235
270
300
330

340
330
450
450

60
70

1880r Begadau
1878r Bibian Moulis .
1878r Medoc

1878r Bosq . Arnaud
Listrae

1875r St . Julien . . . .
1874r St . Est6phe . . .
1878r Liberal Pauiliac
1875r Dnlamont Blau

quefort
1870r ChäteauLdoville
1875r Chateau Prieure

Cantenac . . . .

1878r Bourgeois Cussac
1878r Moni in ä vent . .

Die Dampf - Caffee - Brennerei
▼on

uSe \ . Wwe . Bonnty

Flügel und Pianino '
s

Bechstetn und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -
Mger Garantte C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werde » bestens ausgeführt . 101

Em & feMung ,

« .̂ . bevorstehender Einmachzeit von Gemüsen und
balte ich mich bei billiger Berechnung im Herrichten

« « löthen von Blechbüchsen bestens empfohlen . Münd -
nche oder schriftliche Bestellungen erbeten . Die Gegenstände» erden abgeholt . Preis per Büchse incl . Zulöthen 25 Pfg .

1R1CC Heinrich Weiss , Spengler ,
iSg *

_____________________ Wellritzstraste 19 .

Mk .
75
80
95

105
115

Hoflieferant ,

bringt ihre Specialitäten :

Gebrannte Java - Caff ^ e
’

s
in empfehlende Erinnerung .

Durch Anwendung einer besonderen , schon von J . von
Liebig empfohlenen Brennmethode sowie durch sorgfältigste
Auswahl und Mischung nur feinster Rohsorten haben sich die
vorstehend empfohlenen Caffee ’s einen Weltruf erworben .

Man achte beim Einkauf genau auf Firma und Sdwts -
marke , da vielfach geringwerthige Nachahmungen in tauschend
ähnlicher Verpackung im Handel sind . A

In den Räumen der Berliner Hygiene - Aus -
stellung wird ausschliesslich I « gebr . ■Ta .va - Caftte
von A . Zuntz sei . Wwe . verabreicht .

**

Niederlagen in Wiesbaden bei Herren : Ferd .
Alexi , Ed . Bohm , C . Bausch , Ang . Engel ,
C . M . Foreit , A . Kortheuer , F . A . Muller ,
J . Rapp , A . Schirg , H . J . Viehoever , J . B .
Weil , E . Moebus und Frl . Marg . Wolff . 62

Wiesbadener Tnrn - Gesellschaft .

Monatliche Versammlung
| f

*
heute Mittwoch Abends 9 Uhr im Vereinslokale zum

„ Deutschen Hof " . Der Vorstand . 127

12

Mk?
10
10
12
14
15

25

Mk ?
20
20
25
28
30

50

Mk ?
38
40
50
55
58

N Zeige einem hochgeehrten Publikum an , dass W
| mein zahnärztliches Appartement eröffnet
▲ habe . — Durch eine längere Praxis in der Schweiz , ▲

reichhaltig gemachten Erfahrungen in Amerika , V
England und Italien , bin ich in den Stand ▼

0 gesetzt meine Clientelle aufs Beste zu befriedigen .

4 W
* Allein innehabende Einrichtung mittelst *

▲ Wasserkraft betreibbarer Maschinen , wodurch äusserst T
I schmerzlose Operation erzeugt wird , namentlich bei ▼

▼ dem so lästigen Bohren des Zähneplombirens . ♦
0 Schmerzlose Zahnextractionen . — Spezialität in Gold -

+ füllungen . — Anfertigung künstlicher Gebisse zu A

♦
äusserst biuigen Preisen .

Reelle Bedienung u . vollständige Garantie jeder Arbeit . ▼

Hochachtungsvollst ergebenst ▼

Henry Krattiger ,
♦

? amerik , Dentist ( in der Schweiz u . Amerika approbirt ) , ▼

W 18 Helenenstrasse 18 . ♦
▼ EngUsh spoken . On parle franqais . 4̂

▼ Unentgeltliche Armenpflege von 8 — 10 Uhr . A

0 15625 Sprechstunden von 10 — 6 Uhr . a

Bordeaux - Preise
für Wiederverkäufer pro 1883 .

Ein wenig gebrauchter Krankenwagen tjt zu verkaufen
Elisabethenstraße 29 , 1 Treppe hoch .

___________________
16585

Heßler Garteukies ist zu haben bet
7 " 94 Aug . Momberger . Moritzstraste 7 .

Friedrichuratze 30 ist 1 . QualUSr Hafer , langes Haferstroh
und Wirrstroh , Heu und Grummet zu verkaufen . 6841

1869r und 1870r diverse Schloss - Abzüge berechne ich
ä Mk . 60 bis 96 per Dutzend Flaschen .

Garantirt reine , ungegypste Weine , von meist langjährigem
Flaschenlager .

6

Jacob Stuber . Weinhandlung ,
! 203 aff 3 Neugasse 3 . -

mq

LL
®,n saft neuer , a * 1 Umzugs halber zu

8ut erhaltener jy iWflCl verkaufen Rhein -
Me « r , HI .

__________
14868

Mittel gegen die Blutlaus
Mpsiehlt A . Cratz , Langgasse 29 . 16033

ftp TTold Specialarzt für Ohren, - Nasen -
und Halskranke , Taunusstraße 5 .

Sprechstunden von 9 — 11 und von 2 — 3 Uhr .
_________

16589

Atelier für künstliche Zähne .
rlombiren etc . Sprechstunden von 8 — 12 und 2 — 6 Uhr .

__________
Q , Nicolai , grosse Burgstrasse 3 .

Reichafsortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
W Berkaufen und Bermiethen .

E . Wagner , Langgasie 9 , zunächst der Post .

im
Oxh .

Mk .
210
225
260
290
310

■
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Täglich dreimal frifchgemolkene Milch per

Schoppe « 1 » Pfg «, bei Mehrabnahme billiger , zu haben
*

W . Kraft , Dotzheimerstrabe 18 .__ 26466

; Billa wegen BZegzna 4 « dilliaem Preis . ;

“ frÄÄ äw * 32 . 16,93

t )0it 10 ßtnuuerit Ke , eine

TÄÄt t L
Haus - Verkauf . Lage preiSw . N . Exp . 13646

—
EfFfiTfXT rum LVaschen und Bügeln , sowie alle

2S (l | U )C Arten Bügelwäsche wird schütt und

billig besorgt Moritzstraße 34 . Htrb . , 3 St . h . - ------ 16590
—

A AOf Eieinheim bei Eltville kann sortwähienv gute ,

tSISlS » « Siter , » 17 $ f« . frei nach SW, »

Notizen .

Mn schöner , türkischer Loug - Shawl ist prerswurd g

Dic Billa WallmüWraßc 4a

ist zu verkausen oder zu vermiethen . Näheres Helmen -

straße 3 , Parterre 14334

Eine kleine Villa ( 8 Zimmer und Zubehör , ganz neu her -

gerichtet ) mit schönem Garten , in nächster Nähe der Cur .

anlagen , für 25,000 Mk . zu verkaufen durch W . Halber¬

stadt , Schwalbacherstratze 32 . 16494

Schöne Villa mit Garten . Sonnenbergerstrahe , ist

billig zu verkaufen . Näheres bei

W . Halberstadt , Schwalbacherstratze 32 . 14550

Q Villa , mit schönem Garten , ist
Meververg O , $ u verkaufen . N . v . 11 - 12 Uhr . 6547

Villen - V erkauf
in verschiedenen Größen und herrschaftliche Wohnungen

mit und ohne Garten zu vermiethen durch Chr . Krell ,

Stiftstratze 7 , I . lo - 6®

Villen , Geschäftshänser , Privathäuser , Bau .

Plätze in allen Lagen und Größen , darunter günstige

Kaufgelegenheiten , werden kostenfrei nachgewiesen

d - - tz di - -
lte , E « - . , 23 . , 3698

16636 t E
»erst

Kleinere , elegante Landhäuser im Preise von 36,000 , 40 030

und 20,000 Mk . zu verkaufen . Nah . Expedition . 13313

| Villa Blumeustrahe 3 zu verkaufen oder zu ver¬

mieden ; anzusehen jeder Zeil . Näheres durch

Carl Specht , Wilheimstratze 40 . 11287

Gefunden : 1 ) Eine kleine Scheere . 2 ) ein goldenes Pirice -

m eine silberne Brosche , 4 ) ein Paar braune Gla ? e -

bandickube
^

b ) eine Peitsche , 6 ) ein schwarzer Sonnenschirm

mit blauem Rand , 7 ) mehrere Schlüssel , 8 ) ein kleiner Meißel .

RÄTfeT i/Sta II - i » - r . , - lb - , Hund 2 > - m im » - - ,

icbwarrer Neufundländer Hund . Verloren : 1 ) Ein duschen -

Mit LurhmSIarie 2 ) - i- S - i - M » , » ) ° m

aoldenes Medaillon , 4 ) ein schwarzer Sonnenschirm , 5 ) eine

WieSbad
'
en , den 8 . Juni 1883 . vr . v . Strauß . _

Vom 15 . d . M . ab gelangen die am 1 . Juli d . I . fälligen

Coupons von Landesbank - Obligationen bet unserer Hauptkasse

dahier zur Einlösung . ,
» » baten , ben 11 .

bet ^ . » » « ,1

Ein schönes , geräumiges Haus mit Bade - Einrichtung , Hof

und Garten , in der Rheinstraße ist Wegzugs halber sogleich

zu verkaufen . Gif . Offerten unter G . E . 88 bittet man .

an die Expedition d . Bl . zu richten . J .
™

Kleines Landhaus in Biebrich , dicht am Rhein belegen

( gänzlich gefahrlos bei Hochwasser ) , neu und massiv gebaut ,

zum AAeinbewohnen , enthaltend 1 Salon , 4 Kimutkr , Küche,

Keller rc . nebst V« Morgen Garten , wunderschöne AuW

in den Rbeingau und Umgegend , preiswurdig zu verkaufen .

Näh . daselbst bei Bauunternehmer Schmidt . 1« «

Baustellen für Landhäuser zu verkaufen Btebricherstr . 17 . M

Ein im Nerothale günstig gelegener kleiner Bauplatz d«

zu verkaufen . Näh . Exped .
airtAttxnheteien

Ein Garte « , 65 Ruthen , wegen umliegender PachtländelM

zum Betriebe einer Gärtnerei sich eignend mit Cbr -bauM

i Wasser rc . , vei setzungshalber zu 120 Mk . an einen g
Miether auf eine Reihe von Jahren abzugeben . NaM »

Ein
"

gangbares
^

Geschäft ^kaufm .) wird von nnem

SM .«
" *

Sine klein », gangbare Wirthschast sofort zu vermiethen .

in te » « "
nÄ f

. in Mcm B - tti - b - IM *

Etne Ziegelei würdig zu verkaufen . Offerv

unter E K No . 709 an die Exp . d . Bl . erbeten .

4000 - 4500 Mk . auf 1 . Julizu leihen gesucht . N - E ' ^ . ...
Gesucht gegen genügende Sicherheit auf 1 Jahr z

M felbstst
1OOO Mk . oder bei Uebernahme der ganzen Hyp .

15 - 10,000 Mk . zu 5 «/» Zinsen . Offerten unter & *

No 10 an die Expedition d . Bl . 166n H ;
13,000 Mk . auf gut ?, erste Hypotheke gesucht

^
N . Erp . 1" ° .

12,000 Mk . auf gute
- >achhypoth auszul . N . Exped . Ibvt '

^
M

G . A . Heil . 16434

■
WM

- Empfehle mich rm geschmackvollen Elnfertigeubv '

Damen - und Kiuderkleideru , sowie tm Zuschuerdeu

* Wcn m * ^ Blrnb « . - , « « » « - 1 » .

« alle Schuhmach - r . « rv - tteu werden l ^ nellstens , gut

U und billig besorgt Herrnsoh en und Fl ^ 2 Mark

70 Pfg . , Frauensohlen und Fleck 2 Mark . J . EMlrcn ,

Schuhmacher , Albrechtstraste 23 , Hinterhaus , 1 snege h .

Lebensverficherung .

Kj „ , « Hete etnaef . « - Mchaft lach « - im » El, - »

fit - » - Vl » m ä > W S
G . B . befördert die Exped . d . Bl ._________ ______________
"

Eine , junge kräftige Fmu empfiehlt fichlm Aachtwach ^ U

oder Kraukeupflege . Rah . Michelsberg 30 . ----

l Ein Kind wird,n Pflege genommen . Rah . Exp . * 4641

. ' ......... . - , ~.z
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W . Adlerstraße 20 , zweiter Eingang , 1 Treppe rechts .

(Fortletzung aus dem Hauptblatt .)

Ver -foueu , die fich andiete « :

Eine durchaus perfekte Weißzeugnäherin wünscht die Herren -
ober Damenwäsche eines größeren Geschäftes zu übernehmen .
Mheres in der Expedition d . Bl . 16642

Ern gewandter Kammerdiener , welcher langjährige , sehr
gute Zeugnisse besitzt und sehr gute Empfehlungen hat , sucht
sofort Stelle . Offerten unter J . E . 300 an die Expedition
erbeten . 16618

Ern lunger Mann (Thüringer ) , jedoch stadtkundig , sucht
^ s Hausbursche . Näheres bei Herrn Haas , kleine

Schwalbacherstraße 3 . 16639

Personen , die gesucht werde « :

Ja ein Putz - und Weißwaaren - Geschäft wird ein Lehrmädchen
zu engagrren gejucht . Näheres Expedition . 16368

Erne perfekte Kleidermacheri » sofort gesucht bei

o ,
K - Werner , Faulbrunnenstraße 12 . 16605

Junge Mädchen können das Znschneideu und Kleider¬
mache » gründlich und unentgeldlich erlernen bei

~
! £ • Werner , Faulbrunnenstraße 12 . 16606

Tüchtige Costüme - Schneideritt gesucht von Bartel ,
Kirchgasse 18 . 16620

® tne zuverlässige Kinderfrau mit guten Zeugnissen wird zu
M >ei Kindern von IV , und ' / . Jahr auf ' sLand gesucht . Näh .
Dotzhermerstraße 44 . iß444

Newstraße 9 wird ein brave - Mädchen gesucht . 16450
Ein Mädchen , das feinbürgerlich kochen kann , alle Haus¬

arbeit versteht , sowie im Waschen und Bügeln gut bewandert
M . wird für einen kleinen Haushalt zum 1 . Juli gesucht .
Gute Zeugnisse Bedingung . Meldungen werden Moritzftraße

^ 0 , 8 Treppen , Vormittags von 8 — 10 und Nachmittags
von 2 — 4 Uhr entgegengenommen . 16285

Neugasse 22 wird ein tüchtiges , älteres Mädchen auf den
1 . Juli gesucht . 16577

Em ordentliches Mädchen , welches sich allen häuslichen
Arbeiten unterzieht und gute Zeugnisse aufzuweisen hat , auf
1 . Juli gesucht . Nah . Lehrstraße 27 , eine Stiege hoch . 16579

Eme Dame wünscht für zwei junge Mädchen zur Beauf -
stchtigung Nachmittag « eine ältere , gebildete Dame . Nähere «
in der Expedition d . Bl . 16580

Ein tüchtiges Hausmädchen , versehen mit guten Zeugnissen ,
gesucht Frankfurterstraße 11 . 16581

MT ,
E ' n zuverlässiges , gut empfohlenes Mädchen ,

welches feinbürgerlich kochen kann , wird auf den 1 . Juli
gesucht . Näheres Expedition . 16582

Eine Köchin mit guten Zeugnissen wird für eine Herrschaft
gesucht . Näheres Expedition . 16583

Ein starkes , gut empfohlenes Mädchen , am liebsten vom
Lande , gesucht Hermannstraße 12 , 1 St . h . 16609

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und Haus -
arbeit versteht , wird zum 1 . Juli gesucht . Näheres des Vor¬
mittags Langgasse 35 . 1 Treppe hoch . 16596

Ein junges Mädchen den Tag über für häusliche Arbeiten
gesucht . Näh . Spiegelgasse 5 im Laden rechts . 16627

Ein gut empfohlenes Mädchen , das feinbürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit versteht , wird als Mädchen allein
m eine Familie von zwei Personen zum 1 . August gesucht .
Näheres Expedition . 16276

Eine Köchin und ein Hausbursche sofort gesucht im „ Sprudel "
.

Taunusstraße 27 . 16545
Für einen mit tüchtigen Schulkenntnissen ausgestatteten

lungen Mann ist tn einem Wein - und Liqueur - Geschäft en srros
eine Lehrstelle offen . Näh . Exped . M49

Ein Schreinerlehrling gesucht Mauergasse 23 . 14103
Ein Schloffer - Lehrling gesucht Schulgasse 4 . 14297

Ein gewandter Kellner wird auf gleich gesucht
Marktplatz 11 . 16495

Ein Bursche von 16 bis 18 Jahren wird für leichtes
Fuhrwerk gesucht . Näh . Exped . 16598

Ein guter Wochenschneider gesucht Walramstraße 2 . 16602
Zum baldigen Eintritt wird ein perfekter Diener gesucht .

Meldungen mit Zeugniffen Vormittags von 9 bis 10 Uhr
Adolphsallee 37 , I . 16629

Ein Hansbursche gesucht Taunusstraße 17 . 16644

Ein gebildetes , bescheidene « Mädchen wünscht für den Vor¬
mittag Stellung . Näh . Karlstraße 3 . 1 Stiege hoch . 16612

Ein anständiges Mädchen vom Lande sucht auf gleich eine
Stelle als Zimmermädchen oder als Mädchen allein .

‘
Näheres

< , Oranienstraße 21 , 4 . Stock . 16464
Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

sich der Hausarbeit unterzieht , sucht Stelle als Mädchen allein .
Näheres Karlstraße 5 , 3 . Stock . 16523

Eine seinbürgerliche Köchin , empfohlen von ihrer Herrschaft
sucht baldigst Stelle . Näh . Elisabethenstraße 10 , 1 Tr . 16266

Ein braves Mädchen , welches Hausarbeit versteht , sucht eine
Stelle . Näh Taunusstraße 35 , Parterre . 16595

Tin 15 Jahre altes Mädchen sucht Stelle zu Kindern oder
für Hausarbeit . Näh . Kapellenstraße 1 . 16594

I ,
W

*
Ein anständiges Mädchen mit den besten Empfeh

langen sucht wegen Abreise seiner Herrschaft Stelle als feineres
Hausmädchen. Näh . Helenenstraße 8 , Frontspitze . 16592

Eine selbstständige Köchin sucht , gestützt auf gute Zeugnisse ,fet feinerer Herrschaft oder in einem Hotel baldigst Stellung .
Näheres in der Expedition d . Bl . 16578

Em feineres Mädchen , welches gut nähen , bügeln , seroiren
und fnstren kann , sucht zum 1 . Juli Stelle als angehende

-
’

Jungfer . Näh . Exped . 16604
6

u
®,n. Mädchen , das Kleider machen kann und die Hausarbeit' verficht , wünscht Stelle Näheres Adolphstraße 12 , Stb . 16608
sm durchaus gewandtes Zimmermädchen ( Holländerin ) , der

Nischen Sprache mächtig , sucht Stelle . Mehrjährige Zeug ,
msse stehen zu Diensten . Näh . Mauergasse 8 , 3 St . 16611

anständiges Mädchen sucht Stelle
# cr

« Hausmädchen oder zu größeren
Eidern . Nah . Webergasie 37 im Laden . 16600

. ... 1
st ' vkes Mädchen mit 3jährigen Zeugnissen sucht Stelle

« l . Juli . Näh . Schulberg 6 , 3 St . 16603

ÄetnMe8 ' braves Mädchen sucht eine Stelle . Näheres

«
Eraße 31 , Hinterhaus , 1 . St . 16618

brave , reinliche Mädchen , zu jeder Arbeit willig '

T Allen . Näheres Hochstätte 6 . 16273
thn Mädchen sucht Stelle als bürgerliche Köchin . Näheres

Maße 5 , Dachlogis . 16624

Säh Mädchen sucht Stelle , womöglich für allein .
dUrstraße 1 , 1 Stiege rechts . 16626

' gj "
, ,

®4en , welches gut nähen und bügeln kann , sucht
S ^ Hausmädchen . Näh . Steingasse 33 . 16632

” anständiges Mädchen sucht Stelle , am liebsten in einer
Näh . Steingasse 31 . 16633

feht t « Len', welches kochen kann und alle Hausarbeit ver -

E '
t ff1 Alle . Näh . Römerberg 38 . Daselbst sucht eine

to0 möglich um zu kochen . 16625
Perfekte Köchin , Haushälterin , Kinderfran und Haus -

sstaii $ e ^ ben und bügeln können , suchen Stellen durch
^ M? tÄualormEbert Wwe . , Hochstätte ck, Part . r . 16623

X lelböftLs - ete derfon , welche der Küche , sowie dem Haushalte
M Stt W 6 » R « -A

-

S (aQr “ J>ne Kinder sucht Stelle nach hier oder in

Afili toihinUma,^ o
^ er

.̂ ann als Diener , die Frau als perfekte6
iWere»

tönnen auf Verlangen vorgezeigt werden ." Mer Webergasse 24 bei Kramer . 16634
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Nettoverdienst ca . 3000 Mark
und mehr während 4 Sommermonate , ohne Mühe und

Rifieo , durch Uebernohme eines berühmten Bad «

Etablissements der Prov . Hessen - Nassau : nur ca . 20 Mille

Anzahlung erforderlich . Näh . durch Sensal M . Hermann ,
Jmmobilien - Geschäft , Frankfurt a . M . ( k . ä 71/6 ) 272

Ein dreimal donnerndes Hoch soll fahren nach Nordeu¬

st adt dem Philipp Mayer zu feinem 25 jährigen Ge¬

burtstage .
Der Philipp soll leben ,
Sein Käthchen daneben , / ' " ‘‘

X
Die Gesellschaft dabei ,
Hoch leben sie alle Drei . IrmBg

Die Backes - Gesellschaft UJ s
- W

un , Philipp , vergeß des nit .

16607
__________

Ph . Ch . H . R . W . M . H . K ,

WM
-

Reichste und größte Auswahl in Bettfedern und

Daunen , fertigen Oberbetten von 19 Mk . an , Kissen
von 7 Mk . an , Plnmeanx von 20 Mk . an .
16516 Friedr . Bohr , Bahnhofstraße 10 .

Gesuche :

Junge , kinderlose Eheleute suchen zum 1 Juli ein Zimmer
und Küche oder zwei Zimmer in der Nähe der Kirchhofs gasse .

Näh . Walramstraße 29 , 3 St . 1659 ?

Gesucht für 2 Personen auf mehrere Jahre eine Wohnung
von zwei Zimmern , Kammern und Küche . Offerten mit Preis¬
angabe unter R . 8 . 10 an die Exped . d . Bl . erbeten . 16584

Znmisit » sucht gegen pünktliche Zins -

JllUjlgC öttUlUlC zahluug auf i . Oktober , am

liebsten in einem nenerbante « Hanse , eine zwei Stiegen
hoch , auch höher gelegene Wohnung von 4 Zimmern , Küche
und sonstigem Zubehör . Offerten mit Preisangabe durch die

Expedition unter Z . A . 33 erbeten .

Angebote :

Adelhaidstrasse 62
, ÄMMK

zu mäßigem Preis zu vermiethen . 13492

Adolphsallee 1 ist eine Wohnung von 3 Zimmern mit

Balkon , Glasabschluß , Küche und Zubehör zum 1 . October

zu vermiethen . Näheres zu erfragen Bel - Etage daselbst Bor -

mittags zwischen 10 und 12 Uhr und Nachmittags zwischen
3 und 5 Uhr . 16601

Große Burgstraste 7 , Bel - Etage links , möblirte Zim¬
mer vom 1 . Juni ab zu vermiethen . 14917

Elisabethenstraste 17 möbl . Zimmer zu vermiethen . 16162

«Xrirhrtrfiftrrtfii » L

I

2 Tr . hoch , 2 eleg . möbl . Zimmer
öIlCDIliyillupC O , ( nahe dem Curpark ) zu verm . 8 ? 47

Billa Gartenstraste 10 , enth . 14 Zimmer , auf October zu
vermiethen oder zu verkaufen . Einzusehen von 11 — 1 Uhr .
Näh . bei D . Beckel , Adolphstraße 12 . 12910

Geisbergstraste 84 gnt möbl . Zimmer , auf Wunsch
mit Pension , auf gleich oder später zu vermiethen .

Grabenstr atze 18 ist ein schönes freundliches Zimmer mit

oder ohne Kost an einen anst . Herrn sofort zu verm . 16382

Hellmnndstraste 9 , Bel - Etage , find zwei neu
möblirte Zimmer ( Wohn - « ud Schlafzimmer ) au

eine « auch zwei Herren preiswürdig zn verm . 13206

Kapellenstraße 3 , Hochparterre , sind 3 gut möbl . Zimmer ,
zusammen oder getheilt , zum 15 . Juni zu vermiethen . 16269

I
Billa Leberberg 1 elegant möblirte Wohnungen

zu vermiethen . Näheres bei
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 13280

Kirchgasse 22 , 8 . St . , ein freundl . ,möbl . Zimmerz . vm . 16103
Kleine Kirchgasse 2 ein möbl . Zimmer zu verm . I6131
Moritzstraße 28 ist ein großes , sein möblirteS Parterle -

Zimmer auf gleich zu vermiethen . 13770

I
Nicolasst - aste 27 , Bel - Etage , ,

elegant möblirte Zimmer mit Pension zu verm . 9210 I
Rheinstraße 19 ein gut möblirtes Zimmer (nach der Strafet )

billig zu vermiethen . Näheres im 3 . Stock . 10452
Rheinstraße 21 , Bel - Etage , sind elegant möblirte flimmer

zu vermiethen . 14733
Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer aus

gleich zu vermiethen . 13534
Wellritzstraße 11 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 13017

Villa
„

Carola
“

, WilhelmsMtz 4
,

einige möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 15908

Wilhelmstraße 12 , Parterre , per Anfang Juni Talon
und Schlafzimmer möblirt zu vermiethen . 14507

Ein großes , möbl . Zimmer z . v . Schwalbacherstr . 9,2 . St 11423

Zwei g ? t möblirte , geräumige und freigelegene Zimmer find mit
Klavier - und Gartenbenutzung , fowie Pension an zwei Damen

resp . an eine Dame mit Kind zu vermiethen . Näherei
Mainzerstroße 46 , Parterre . 11674

Elegant möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

miethen große Bnrgstraße 4 , Bel - Etage . 15901

Wegen Abreise ist eine Billa , im Nerothat gelegen , elegant
möblirt , sofort zu vermiethen . Offerten unter B . 100 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 16480

= Möblirte Villa =

mit 10 Räumen rc . in schattigem Garten und 5 Minuten vm

Walde ist für 2 bis 3 Monate zu vermiethen . Näherei
Taunusstraße 30 , Parterre . 16441

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Albrechtstraße 4b . 16478

Ein unmöblirtes Giebel - Zimmer an eine ruhige Person zu

vermiethen Emserstraße 16 im Hinterhaus . 16544

Ein Zimmer und Küche mit Wasserleitung im Dachlogir an

ruhige Leute zu vermiethen Adlerstraße 57 . 16520

Ein freundliches Zimmer mit Pension ist für monatlich 75 W .

auf gleich zu vermiethen . Näh . Expedition . 16468

Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Karlstraße 44 . 14562

Zwei freundl . Zimmer möbl . zu verm , Weilstraße 8 , II . 16044

In ruhigem Hause möblirte Zimmer z . v . Näh . Exp . 13337

Nahe der oberen Rheinstraße ist ein freundliches , lustig ge¬

legenes möblirtes Zimmer an eine Dame oder Schülerin
mit oder ohne Pension zu vermiethen . Näh Exped . 15118

Ein gaben I . October jä vermietben . bM

Eine Bel - Etage Burgstra ^) nebst Küche uni

Zubehör per 1 . October zu vermiethen . Näh . bei C . Acker ,

große Burgstrabe 16 . 1®

Eine große , trockene Remise zu verm . Moritzstraße 6 . 12564

Stallung zu vermiethen Sonnenbergerstraße 31 . 16498

Arbeiter erh . billig Kost u . Logis Gemeindebadgäßchen 8 . 15549

Arbeiter erhalten Kost u . Logis Grabenstr . 24 , KleidergeM
Arbeiter erhalten Logis Kirchhofsgasse 6 . 16591

Ein bis zwei reinliche Arbeiter finde,1 Logis . Näheres Adlest

straße 9 , Vo - derhaus , 1 St . h . 16®

Mehrere möblirte Zimmer mit Pension
zWWM eines Landhauses im Rheinga « , freie , schöiii

Lage , sind sofort zu vermiethen . Offerten unter M . K . 500

besorgt die Expedition d . Bl . 164 'j

Junge Ausländer
finden gute Pension und gründlichen Unterricht in deutsch»

Grammatik , Converfation und Correspondenz , event . auch a

anderen Sprachen und Disciplinen . Näh . durch W . Botn »

Buch - und Kunsthaudlung .



Beigabe zum „ Wiesbadener Tagblatt " No . 134 ,

Tarif für das der Stadt Wiesbaden

Ein -

*M . M .

1

20 20

20

30 50

20

30 50

ial »

80 50

a .

15

16

8
10
11
12
10
12

90
90
70

60
80

10
13
13
13
12
14

9
9
9
9

10

90
10

12

13

6
7
6
6
7

1
1
1
2
2
1
2
2
1
2
2
2
2
3
3

1
1
1
2
2
2
3
3
2
3
3
3
3
4
4

70
70

40
80
50
50

40
60
40
50
50

54 .
55 .
56 .
57 .
58 .
59 .

zuruck
Leichtweißhöhle zurück
Sonnenberg zurück .
Kapelle zurück . . .

vom 15 . Juni 1883 ab gültig .

( Der bisher bestandene Tarif tritt von diesem Zeitpunkte an außer Kraft .)

70
40
40
70
40
40
40
80

50

43 . Sonnenberg über Rambach und Bierstadt zurück .
44 . Bierstadt , Igstadt zurück über Erbenheim . . .
45 . Erbenheim üb . d . Heßler u . zurück durch ' s Mühlthal

Für eine Fahrt innerhalb des Stadtberings ohne
Unterschied der Personenzahl per Stunde . . .

b . Für eine Fahrt außerhalb der Stadt und Umgegend
ohne Unterschied der Personenzahl per Stunde . .

29 . Castel , Hinfahrt
30 . Mainz bis in die Anlagen excl . Brückengeld . .
31 . Schlangenbad , Hinfahrt
32 . Schmalbach , desgl
33 . Schmalbach und zurück für den ganzen Tag

' ’ '

34 . Schmalbach und zurück über Schlangenbad für
den ganzen Tag ............

Rundfahrten außerhalb der Stadt :
35 . Kapelle und Neroberg durch ' s Nerothal zurück . .
36 . Kapelle über Neroberg und Leichtwerßhöhle zurück
37 . Neroberg über Leichtweißhöhle und zurück . . .
38 . Leichtweißhöhle über die Trauereiche und zurück .
39 . Kapelle Neroberg über die Kanzelbuche und Leicht¬

weißhöhle zurück
40 . Leichtweißhöhle über die Platterstraße , Adams¬

thal und Fasanerie zurück
41 . Leichtweißhöhle über die Herrneichen und Platter¬

straße zurück ..............
42 . Nerothal durch den Wolkenbruch über Walkmühle

und zurück ..............

Stück Gepäck , soweit der Droschkenkutscher wegen der Schwere des Gepäcks
dasselbe fortbringen kann , 50 Pf . für jedes Stück und ohne Rücksicht auf
die Entfernung zu entrichten .

Bei diesen Fahrten ist ein 1 ' / - stündiger
Aufenthalt und die Retourfahrt einbegriffen .
Jede weitere */< Stunde des Wartens kostet .

21. Castel
22. Mainz in die Anlagen excl . Brückengeld . . . .
23. Kiedrich
24. Raumthl
25. Erbach
26. Schlangenbad über Schierstem

( Uebei Biebrich für Einspänner 50 Pf ., für
Zweispänner 80 Pf . mehr .)

27. Schlangenbad über Rauenthal und Schierstein
(über Biebrich für Einspänner 50 Pf ., für Zwei¬
spänner 80 Pf . mehr )

28. Schlangenbad über Rauenthal und Schierstein
incl . Fahrt auf die Aussicht bei Rauenthal . . .

(Ueber Biebrich für Einspänner 50 Pf ., für
Zweispänner 80 Pf . mehr .)

In den Fahrten 21 bis 28 ist
'

die Zurück¬
fahrt einbegriffen . Zeitdauer für einen halben Tag .

45 . Erbend , „ ,
46 . Erbenheim über Castel und Biebrich zurück .

'
. .

47 . Biebrich über Schierstem zurück
48 . Fasanerie über Adamsthal und zurück . . . .
49 . Holzhauerhäuschen , künstl . Fischzuchtanstalt u . zurück
50 . Alte ^ Schmalbacher - Chaussee über Fasanerie und

neue Schwalbacher - Chaussee zurück
Bei den Fahrten von 35 bis incl . 50 ist

*/2 Stunde Aufenthalt einbegriffen . Jede weitere
V« Stunde Warten kostet

I . Tourfahrten .

« ährtet : innerhalb der Stadt und Landhäuser
einschließlich Dietenmühle und Bücher ' s Felsenkeller

bei 1— 2 Personen ..........
» 3 —4 »
» Fahrten aus den Eisenbahnen 20 Pfennig

mdir siehe No . IV . Bei diesen Fahrten ist für das
gewöhnliche kleine Reisegepäck , bestehend in Hutschachtel ,
Mel

’
acf und Handkoffer , nichts zu entrichten , für jedes

Am Stück Gepäck 2C. wird bezahlt ......

Fahrten außerhalb des Stadtberings :

1. Beau -Site
2. Adolfshöhe .............
3 . Alter Fnedhof
4. Neuer Friedhof an der Schießhalle
5. Neue Schießhalle ............
6. Kapelle ...............
7. Neroberg ..............
8. Leichtwerßhöhle
9. Sonnenberg ..............

10. Bierstadt und Bierstadter Warte
11. Fasanerie und Clarenthal .........
12. Dotzheim ...............
13. Biebrich
14. Künstliche Fischzuchtanstalt
15. Schierstem

Bei den Fahrten 4 — 15 ’/a Stunde gratis
Warten , für die Rückfahrt wird die Hälfte be¬
zahlt , jede weitere V« Stunde

16. Chausseehaus .............
17. Niederwalluf
18. Platte
19. Nürnberger Hof
20. Eltville

■ s.
den Zeitfahrten innerhalb des Stadtberings sind Spazierfahrten ! den ad III genannten doppelten Fahrpreis nie verlangen , dagegen muß ihlm den Alleen und auf den Landhausstraßen der Stadt nicht einbegriffen , । für das Warten dem Emspänner 40 Pfg ., dem Zweispänner 50 Pfg . BintMtf Atif- TTV ... ...

Zwei¬
spänner . spänner .

» » » dasHolzhauerhäuschen zurück
Kapelle , Neroberg , Leichtweißhöhle , von da zur
Platte und zurück

Bei den Fahrten 51 bis incl . 59 ist ein
14/ - stündiger Aufenthalt einbegriffen . Jede weitere
' /« Stunde Warten kostet

n , Zeitfahrten .

51 . Chausseehaus über die Fasanerie zurück . . . .
52 . Rothekreuz und Rumpelskeller zurück
53 . Nürnberger Hof und zurück über Frauenstein und

Schierstem
( Ueber Biebrich für Einspänner 50 Pfg ., für

Zweispänner 80 Pfg . mehr .)
Platte über Neroberg zurück ........

int
— ,T ---------- ^ ,n . be¬

sonders gezahlt werden .
VI . Bei Fahrten nach Plätzen , welche vorstehend nicht speziell verzeichnet

sind , wird , falls eine Vereinbarung des Fahrgastes mit dem Droschkenkutscher
nicht stattgefunden hat . der Tarif für die Zeitfahrten zu Grunde gelegt .

VII . Dre Führer der sogenannten Damen -Phaetons (Pony -Fuhrwerke )
sind berechtigt , bet Zeitfahrten der Taxe mehr zu fordern .

VIII . Bet Zeitfahrten ist die Taxe von V« zu V« Stunde zu berechnen .
IX . Einspänner sind nicht verpflichtet , die sub No . 20 , 22 bis 28

incl . 30 bis 34 incl . 44 , 40 und 52 bis incl . 59 aufgeführten Fahrten an¬
zunehmen .

X . Bei Fahrten außerhalb der Stadt ist das kleine Handgepäck , wie
Handkoffer , Hutschachtel und Reisesack frei . Dagegen fft für jedes größere

für diese gilt der Say II b .
, , HI - Für Fahrten während der Nachtzeit ist der doppelte Fahrpreis zu
entrichten . Als Nachtstunden werden betrachtet :

a . in der Zeit vom 1 . April bis 1 . October :
die Stunden von 11 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens ;

b . in der Zeit vom 1 . October bis 1 . April :

o «
dst Stunden öon uBr Abends bis 7 Uhr Morgens ,

q. Dos Abholen aus einer Gesellschaft hat ohne Rücksicht , ob dasselbe bei .
Ä zur Nachtzeit geschieht , für die erste /̂t Stunde ohne jedes Entgelt
-u Mchen , für jebe weitere 7 < Stunde werden vergütet für die Einspänner50 Pfg -, für die Zweispänner 75 Pfg .

Für die Fahrten aus den Effenbahnhöfen wird zu den ad I und II
raanntci1 Sätzen ein Zuschlag von 20 Pfg . gezahlt , die Sätze ad III
men tjternuf , sowie anfFahrten nach denEisenbahuhöfen keine Anwendung .

V . Der zum Abholen aus dem Theater bestellte Droschkenkutscher kann

Ein¬
spänner .

Zwei¬
spänner .

M . | H *Mo.
4 20 6 —
6 80 9 -
9 — 12 —

10 20 13 70
15 - 18 50

16 — 20 -

4 - 5 10
4 50 6 —
4 - 5 10
4 50 6 —

4 50 6 —

6 — 7 —

5 - 6 —

3 — 4 20
5 — 6 -
6 90 9 -
5 - 6 -
6 90 9 -
5 — 6 -
5 — 6 -
5 - 6 20

4 50 6 -

- 30 - 50
6 90 10 20
9 — 12 -

9 — 10 70

7 70 10 20
7 70 10 20
7 70 10 20
7 70 10 20
9 - 12 -

9 40 12 -

— 30 - 50

2 - 3 -

2 80 4 -
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Angekonsmene Fremde .
Bade - Blatt vom 12 . Juni 1883 .)

Bantleon , Frl . , Heidelberg.

Eiieabaha - Hotel >

Kosten.
Hotel Blockt

May ,

Warth , Fr . ,
Goldener Brunnern

Hotel Dahlheims Dr . Hempoer ’ i Augen¬
heilanstalt i

Bendorf .
Weilburg '

91 n le r lieft l .

Irland .
Lübeck .
Lübeck .

Chemnitz .
Birkenfeld .

Neuvied .
Nürnberg .

W aeeerhellanetelt
Dietenmhhle i

Köln .
Brüssel .

Hamburg .
Leipzig .
Crefeld .
Crefeld .
Kassel .

Rochester .

Rosenbach .
Stettin .

Marburg .
Eisenbach ,

Köln.
Hannover .
Wolfstein .
Wolfstein .

Köln.
Berlin.

Köln.
Frankfurt

Bielefeld .
Osnabrück

Köln .
Clarenburg .

Elberfeld .
Frankfurt .

Aschersleben .

Günther ,
Stupp , m . Fr .,

Eydtkuhnen .
Köln .

Clarke , m . Fr .,
Mergentheim , m . Fr . ,
Schmidt , Dr . jur . ,

Kolk , Rent . m . Fr .,
Kratz , Frl . Rent .,
Huth , Rent . m Fr ,
Krämer , Rent .,
Sternberg , Rent .,
Egenolf , Frl . ,

Schad ,
Viegner ,
Viegner , Fr . ,
Wenzel , Fr .,
Nordheim , Kfm . ,

Ctiluiseher
v . Mardes , Major ,
v . Sydow ,
v . Roser ,

Haag .
Chemnitz .
Homburg .

Prag .
Schlesien .

Hoch i
Alsfeld .
Alsfeld .

Waldhausen , Fr . ,
Schäfer , Frl .,
Heilbronn , Kfm .,
Gerson , Kfm .,
Auerbach , Kfm .,

Byleveld , m . Fr . ,
Rössler , m . Farn .,
Ehrlich , m . Fr ,
Ruse ,
Ostreutler ,

Behwarzer
Schirmer , Fr ,
Stemmler , Fr Dr . ,
Rohde , m . Farn .,

Wirth , Lehrer ,
Vogt ,
Haber , Kfm .,
Brinkmann , Kfm .,

Haas , Fabrikbes .,
Loeb , Kfm .,
Aron , Kfm .,
Merkel , Baumeister ,
Goosens , Kfm .,

Karlstadt .
Ansbach .
Ansbach .

Frankfurt .
Geldern .

Hofi
Coblenz .
Glogau .

Ulm .

Kiefcor * ,
Michael , Kfm . ,
Uller , m . Tochter ,
Voigt , Bauführer ,
Ilgen , Pfarrvicar ,
Mondi , Kfm .,

Offenbach ,
Mayen.

Hannover ,
Marburg .

Frankftrt ,

Eine geprüfte Lehrerin ertheilt Unterricht in der
deutschen , französischen und englischen Sprache , sowie in allen
übrigen Fächern , die in der höheren Töchterschule gelehrt werden .
Näh - durch W . Roth ' S Buch - und Kunsthandlung . 11696

Lenons particnlieres de fran ^ ais , d ’anglais ,
d ’ allemand et de musique par une institutrice
diplomee . Meilleures references . Louisenstrasse 17 , Part . 12385

Rutland , Fr . Rent .,
Zell , Frl .,

Leipzig,
Haan.

Vohwinkel .
Rennerod .
Frankfurt

Lüstern .
Limburg .
Limburg ,

äBweE Böcke i
Wunder , Reg .- Rath Dr . m . Tcht . ,

v . Zakrzewsky , Reg .-Ref ., Kassel.
Schmidt , Runkel
Schlager , Fabrikbes . , Darmstadt
Haas , Hüttenwerksb ., Dillenburg .

Hotel „ Kam BabaMi
Kremer , Güter - Expediteur m . Fm.,

Ehrenfeld .

Nagel , Kfm ,
Hager , m . Fam ,
Fischer , Kfm, ,
Peters , Kfm . m . Fam .,
Knufermann , Kfm .,
Cuntz , Kfm .,
Lomb , Kfm . m . Fr .,

20 Bahnhofstraße 20
größte Auswahl in fertigen Betten von 37 bis
170 Mk ., mehrere Garnituren zum Selbst kostenpreise ,
einzelne Sopha ' s von 37 Mk . an . 16547

Somya , Frl . Rent .,
Francken , Kfm .,
Koenig , Kfm .,
Grissler , Kfm .,
Schmits , Rent . m . Fr .,
Blitz , Kfm .,

Kegel >

( Wiesb .
Asller i

Ipscher , Kfm .,
Lehmann , Kfm .,
Ruben , Kfm .,
Schemmann , Fr . ,
Rösner , Frl ..
Steinhaus , Fr .,
Meer , Kfm . m . Fr .
Holthaus , Kfm .,
Reifenberg , Rent . , Giessen .
Kompmann , Fabrikbes . , Hagen .
Catador , Kfm ,

Greiner , Director , _____
Lehmann , Bäumst , m . Fr ., Berlin.
Stubbe , Apotheker ,
Bernhold , m . Fr . ,

Alleeeaal ■
Bünemann , Fr ., Bremen
Chur - Röss , Fr . Rnt . m Begl ., Kiel ,

liärea ,
Proctes , Fr . m . Tcht . , New - York .

Berlin .
Berlin .
Berlin .
Hagen .
Hagen .
Hagen .

M .- Gladbach .
Elberfeld .

Petersburg .
Köhler , Pastor m . Fr . , Wiesa .

Auszug ans bett Civilstanbs -Registern der « tain
Wiesbaden vom 11 . Juni .
Am 7 . Juni , dem Herrnschneidergehilfen Ludwig © etlarfi

e. S , N . Gustav Karl . — Am 9 . Juni , dem Schlosser und InstallateurÄdols Jacob e. T . — Am 9 . Juni , dem Taglöhner Conrad Küster t T
— Am 10 . Juni , dem Geometergehilfen Eckhardt Reineck e. t . S

Aufgeboten : Der Taglöhner Conrad Schmitt von Bieben b ,
Großherz . Hessen , wohnh . zu Biebrich , früher dahier und in Elivilb
wohnh ., und Susanne Marie Hofmann von Hahnstätten , A . Diez wobnh
U Biebrich . — Der Schuhmachergehilfe August Hermann Jüttner 2
Goldberg , Reg .- Bez . Liegnitz , wohnh . dahier , und Anna Eva Rieth bnu
Aschaffenburg , wohnh . dahier . — Der Kurzwaarenhändler Johann Ml »!
von Dreisel , Kreises Waldbroel , wohnh . dahier , früher zu Worms toobnh
und Katharine Funk von Mittelheim , A . Eltville , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 9 . Juni , der Chemiker Christian Heinrich Mütb -i
von Möllen in Lauenburg , wohnh . dahier , und Wilhelmine sm ,
Mathilde Lüteke von Aachen , bisher dahier wohnh . — Am 9 . Juni her
Tapeztrergehilfe Karl Hermann Lang von hier , wohnh . dahier , uud Wil¬
helmine Auguste Marie Anna Antonie Meyer von hier , bisher dahier toohuh

Gestorben : Am 9 . Juni , der frühere Cadet Wilhelm v. Wilm -
kowski , alt 18 I . 4 M . 5 T . — Am 10 . Juni , Bertha Caroline Bufft
T . des Schutzmanns Georg Volk , alt 19 T . — Am 11 . Juni , Stzbik
Elisabeth , unehelich , alt 6 M . 15 T . Königliches Standesamt .

BnrcpHlichei Hoti
Grill , Gutsbes ., Ostpreussen .
Levysohn , Kfm ., Berlin.

K ; eigner Walds

Hamburg .
Arsenins , Oberstl .m .Fr ., Schweden ,

ILegons
de franyais par une institutrice fran ^ aise . 1

S ’adresser chez Feller & Gecks . 5012 I

Fremden - Fuhrer .
Königliche Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Der Barbier von

Sevilla “ .
Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert .
Hoch braunen und Anlagen in der Wil hei in stresse .

Täglich Morgens 6 */i Uhr : Concert .
Astronomischer Balun und Mikroskopische « Aquarium

Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soiräe .

Merkel ' sehe Kunstausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

KlemKlde - Gallerie des Miass . Kunstvereins (im Museum ) .
Geöffnet : Täglich , mit Ausnahme Samstags , von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Hiinigl . Landesbibliothek . Geöffnet : Während des Sommers
täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Alterthums - Mnseum ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Maturhistorisches Museum . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags von 2 — 6 Uhr , Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Kaiserl . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 9) . Geöffnet : Von
6 Uhr 40 Min . Morgens bis 12 Uhr Nachts .

Kiinigl . Schloss ( am Markt ) Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Mothkirche ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 6 und

Abends 6 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Kaiserl . Bost ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Hrlechleche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Italienischer Unterricht von einer Italienerin .
Näheres Adelhaidstrasse 15 , 1 Stiege hoch . 14848

Mielseitigen Wünschen entsprechend , beabsichtige ich , vom
1 . Juli d . Js . an in folgenden musikalischen Lehrfächern

Unterricht zu ertheilen :

Compositionslehre — Rhythmik , Metrik , Formen bau ,
Accord und Stimmenführung , Contrapunkt , Canon und
Fuge inclusive 16stimm . Satz , — Gesang , Violoncell -
und Pianofortespiel .

Anmeldungen hierzu nehme ich Vormittags von 9 — 10
und Nachmittags von 4 — 5 Uhr in meiner Wohnung
Grüuweg 1 entgegen . 16013

P . Lorberg ,
König ! . Musik - Director .

Anfängern gründlichn , billigen Klavier - Unterricht , sowie
Schul - Unterricht . Räh . Exped . 16122

An einem Privat - Uuterricht in Handarbeiten können
noch zwei sänge Mädchen theilnehmen Dotzheimerstraße 14 ,
Nebenbau , 1 St . 15921

Willmann , Hamburr
’

Rittler , Fr ] . , Bayreuth
Tolkroitt , Reg .- Baumst , Tapian ,
Marcuse , Kfm ., ßerlii
Telser , Apoth ., Kaiserslautern .
Krüger , Kfm . m . Fr .,
Kolk , Rent ,



« o . 184 Expedition : Langgaffe No . 27 .

Vier JahreaielteBi

yan Osterwyk - Bruyn , m . Fr .,
Holland .

Arnheim , Berlin .
Goertz . m . Farn ., Dässeldorf .
(fallender , m . Fr . , Liverpool .
Becker , Referendar , Frankfurt .
Saunders , m . Fr ., England .
Braun , Kfm . m . Fr ., Budapest .

Goldene Heilet
Müller , Frl ., Bamberg .
Thruenhard , Kfm ., Weissenfels .
Döricht , Kassel .
Besch , Wellerfeld .
Depfer , Fr ., Röthges .

Gnldeoei Hreui
Krämer , Hofrath , Moskau .
Schmidt , Lehrer m . T . , Heftrich .
Eckers . Fr . Rnt . m . Enk ., Mainz .
Nink , Rent ., Heddernheim .
Adam , m . Fr . , Eichen .
Mols, Lehrer , Bingen .

Sloldeee Krönet
Naumann , Fr ., Zwickau .

Weine l . illem «
Seyler , Kfm . m . Fr ., Freiberg .

luiaaer Hof i
v. Bose , Baron , Königstein .
Berns , Arnheim .
Strohkirk , Offizier , Schweden ,
Kampmann , Frl ., Berlin .
Weymar , Fr . m . T . , Mühlhausen .
Hoop, Amsterdam .

Villa Immi t
Chamberlin , 2 Frl . m . Bed .,

Folkestone .
v. Zoubkoff , Petersburg .

Hotel da Kordi
Hammer , 2 Hm . Rent ., Danzig .
Gleichmann , Haag .
Höhl , Dr ., Hamburg .
Gebhard , Elberfeld .

■ oueBhofi
Dingel , Kfm, , Magdeburg .
Seidel , Lehrer , Neuwied .
Creydt , Kfm , Elberfeld .
Eisenhat , Kfm ., Alzey .
Horn , Kfm ., Brüssel .
Eisenach , Dr ., Hanau .
Wolff , Dr . , Hanau .
Rabick , Kfm ., Köln .
Aenstoots , m . Fr ., Köln .
Keller , Dürfurt .
Leser , Kfm ., Waldkirch .
Bitter , Wanlo .
Hofmann , Dr ., Strassburg .

Parioer Hofi
Schlegel , Stockholm .
Hentze , Fr ., Köln .

BIwio . Hotel t
Schrader , Rent , New - York .
Chadwick , Fr . m . focht . , York .
Dimont , Rent . , New -York .
Eder , Rent ., Chicago .
Lohmann , Kfm ., Frankfurt .
Garzow , Kfm ., Aschersleben .
Braby , Kfm ., London .
Lhild , m . Bruder , London .
Barnum , Kfm . m . Sohn , Kansas .
Barnum , Rent . m . Sohn , Topeka .
Baumann , Kfm ., Fürth .
Gtmdelfinger , Kfm ., Fürth .
Altins nn , Kfm ., Fürth .
Iheisserene , Rent ., Loder .L Episee , Rent . , Pezenas .
Schultze , Offizier , Hamburg ,v. Wedell , Offizier , Berlin ,
eilens de Schooten , Rent . m . Fr . ,

Anvers .
D . , Weines Rom
Remhold , Fr ., Gotha .
Mens , Fr . m . Schweet ., Elberfeld .
« Her , Schriftsteller Dr . m . Fr .,

Bremen . ।

Rönerbad i
v . Segebaden , Justizr ., Stockholm ,
v . Weidenhielm . Stockholm .
Burger , Fr . m . T . , Quedlinburg .

Hoeei
The Right , Honorable Herbert

Rollo , England .
Rollo , Lord , England .
Rubenson . Stockholm .
Samson , Fr . Dr . m . Bed , Berlin .
Ulrich , Frl ., Erfurt .
Clarke , m . Fr ., Dublin .
Aidkinson , General m . Farn .,

England .
Stebbins , New - York .
Erdloff , Frl . , Lübeck .
Moddermunn , Advoc . m . Fr, , Haag ,

bchütienhof i
Boll , Kassel .
Herrmann , Ingen , m . Fr .,Michelau .
Neltzig,Regisseur m .F . , Augsburg .
Meinecke , Fr ., Frankfurt .
Cäsar , Kfm ., Neuwied .
Elbert , Kfm ., Kreuznach .

Weiner Sefcwee i
Feychting , Kämmerer , Stockholm .

8oaaeaberg t
Engelhardt , Fr . , Trier .
Rummel , Sinzig .

Spiegel t
v . Knopp , Barmen .
Bartels , Leipzig .
Cederwald,Maj . m . Fr ., Stockholm .
Ecksachs , Fr , Salzungen .
Schneider , Zahlbach .
Ennes , Frl . , Moskau .

■ aaaai <8oiel i
Messinz , Dr . med ., Kämpen ,
v . Kesteren , Rent ., Amsterdam .
Bartling , Civil - Ingen . m . Fr . , ,

Hannover .
Nover , Frl . Rent ., Hamburg .
Huf , Rent m . Fr ., Wien ,
v . Jagemann , Offizier , Frankfurt .
Herzberg , Kfm . m . Fr . , Göthen ,
v . Oidtmann , Offizier , Coblenz .
v . Scholten , Offizier , Coblenz .
Löwenstein , Rent . m . T . , Berlin ,
v . Erikron,Kfm .m . Fr ., Gothenburg .
Hellwig , Lieut ., Constanz .
Butter , m . Fr ., Coburg .
Kurth , Kfm . m . Fr ., Chemnitz .
Braun , Kfm ., Breslau ,
v . Richthofen , Frhr . Offiz ., Danzig ,
v . Haller , Rent ., Berlin .

Hotel ( rlathaBiaeirs
Cour , Offizier , Rastatt .
Stern , Frl . , Mainz .
Geigenmüller , Kfm ., Neustadt .

Motel Weins i

Hannover .
Hannover .
Stuttgart .

Frankfurt .
Frankfurt .

Kreipe ,
Kleefeld ,
Dieterich ,
Baer , Frl . ,
Kellner , Frl .,

Hotel Vogel :
Chiboust , Kfm . , Joreuse .
v .Marillac . Frhr . m . Fm ., Bensheim .

Utermühle , Fr . Rent ., Hildesheim .
Denker , Fr ., Coblenz .
Laguer , Dr . , Heidelberg .
Jackobson . Köln .
Taubert , Secretär .

In Privethiieeere :
Mainzerstrasse 8 :

Butler , Fr . m . 2 T ., Isle of Man .
Hardon , Fr ., New - York .
Poschmann , Fr . Regierungsrath

m . 2 Töcht . , Berlin .
Taunusstrasse 9 :

Wülfing , Kfm . m . Fr . , Elberfeld .
Park - Villa :

Wecke , Rittergutsbes ., Wiesa .
Villa Heubel :

Weinberg , Rittergutsb ., Pillewitz .
Hausdorf , Fr . , Leipzig .

Meldebücher des ThierschntzvereinS liegen offen
bei den Herren WeinhLndler Schmidt , grotze Burgstrabe 1 , Uhrmacher
28 ° lch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke deS Michelsbergs , und
Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 .

Meteorologische Brodachtnnge »
der Station Wierbadeu .

Mittags etwas Regen .
* ' Die Baroisetir -Anaabe » find auf 0 ’ 8L « duckt

1883 . 11 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abend « .

Tägliche ,
Stotel

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsanficht . i

ÄeMmuenze pro □ ' in par . Tb .
"

749,9
10,6

4,42
88,8
W .

stille .

bedeckt .

750 .2
16,6

3,66
45 6

N .W .
schwach ,

st. bewölkt .

751,9
122

4,47
78,9
N .

schwach ,

heiter .

0,7

750,67
13,13

4,18
71,10

AahrLen - Vläne .

Rasfauische

Taunu
Abfahrt von Mesbaden :

6 30 7 40 -f- 830 * 9 7 f 1010 * 1035
11 « 1245 * * 213 + 230 ** 350 +
415 ** 55 * 5 « | 6 55 + 720
(nurSonntags bis Mainz ). 741 j - 7 55 *
8 20 ** 910 -f- 9 30 (nur Sonntags bis
Mainz ). 10 20 11 (nur Sonntags bis
Castet).
• Nur bis Biebrich. ” Nur bis Mainz .

t Berbinbung nach Loben .

Eisenbahn .

sbahn .
Ankunft in Wiesbaden :

7 « f 8 ' * 915 950 * 1044 + 1121
1222 * * 15 149 * * 2 67 320 »*
4nt 444 * 527 -f 620 * * 716t
740 * 8 (nur Sonntags von Mainz ).
840f 94 (nur Sonntags von Mainz ).
1015 + 1Q31 (nur Sonntags von Mainz ) .
1152f
• Nur von Biebrich . “ Nur von Mainz ,

t Verbindung von Soden .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

714 9 * 10 32 1056 2 36 347 *
512 eso 957 *
" Nur bi« Niidesheim

A n k u n f t in Wiesbaden :
7 54 * 9 23 1051 1154 * 2 27 554

710 * 755 97 ** 925 1084
■ Nur von Rübesheim . •• Nur Sonntag «

von Eltville .

Hessische Sudwig - bah « .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : | Ankunft in Wiesbaden :
525 750 11 35 640 j 719 949 1234 439 944

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :

611 8 39 1158 351 733 I 6 37 97 11 55 847 94

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .
Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :
723 1043 1218 * 236 448 * gl «

730 * 1Q38 **

Abfahrt von Höchst :
745 H4 2 67 6 <0 1058 **

* Nur bis Höchst. " Nur bis Niedern -
hausen .

Richtung Limburg -

Abfahrt von Limburg :
525 755 1043 235 755

Ankunft in Höchst :
7 23 9 53 12 42 4 33 8 15 * 9 50

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) r
640 ** 745 1Q15 14 29 ** 4 55

552 * * 836 * 1012
• Nur Sonntags von Niedernhausen .” Nur von Höchst.

Höchst - Frankfurt .
Ankunft in Limburg :
7i5 * 943 12 455 830

• Nur von Niedernhausen .

Eilwage « .
Abgang : Morgens 9 45 nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 nach Schmalbach
und Wehen .

Ankunft : Morgens 830 von Wehen , Morgens 8so von Schmalbach
Abends 4 so von Zollhaus und Schmalbach .

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 78/ *. 91 /« Uhr ( „ Deutscher Kaiser "
und „Wilhelm Kaiser und König " ), 9 % Uhr ( „ Humboldt " und
„ Friede " ) , IO1/ * und 12 ' / - Uhr bis Köln ; Nachmittags 31/ » Uhr bis
Coblenz ; Abends 6 ' / - Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10 ' / . Uhr bis Düsseldorf , Arnheim , Rotterdam und London
via Harwich . — Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 81/ . und
8 */i Uhr Morgens . — Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden
auf dem Bureau bei Wilh . Bickel , Langgasse 30 . 6103
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KrsakfttrLes To « rse vom 11 . Juui 1883 .
Geld .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . .

. 16

A « s dem Reiche

>ge zu schaffen und die preußischen
ilB jene in Württemberg und Oester -

— Rm .
9 . i

habe eine Beantwortung seitens des Papstes anscheinend nicht er!a^ 7
Wäre eine Antwort erfolgt , so hätte dieselbe nur dahin gehen können 2
man in Rom daran festhalte , daß die von Cardinal Jacobini ae«
Forderungen ihre Erfüllung fänden , bevor Concessionen bezüglich der « 7
zetgepflicht zugebilligt werden könnten . Die Vorlage sei durchms n-Stückwerk , nicht das Product eines im großen Stile arbeitenden Staats

"
mannes , sondern das Product geheimräthlicher maigesetzlicher Tüstel »,!»Die Sache könne nur durch Verhandlungen mit Rom zum

"
ÄJ

langen ; deshalb hätte man diesen Weg nicht verlassen sollen . Die Scknu
für das Scheitern der Verhandlungen liege bei der preußischen Reaiemn -Das Centrum könne nur Rathschläge und Wünsche äußern , die Entscheidiw¬
liege allein beim Papste , das Centrum bitte trotz aller schweren ® ctoiffmsnS
der Vapst möge nicht das Geringste zugestehen , was die MachtbesuMder Kirche beeinträchtigen könne . Die Vorlage zeige allerdings die AbW
Besserung zu schaffen ; aber das genüge nicht . Der Lohn für die 11Z,
stützung der Regierung tat Kampfe gegen die destructiven Elemente mA ,
m der völligen Beseitigung der schweren Fesseln der Kirche bestehen : a«
das nicht , so sei das Ende unabsehbar . Die Vorlage gewähre weder di!
Freiheit des Messelesens und des Sacramentespendens , noch schaffe sie ein!
geordnete Seelsorge ; sie halte von den Bestimmungen über die Vorbilds !
der Geistlichen gerade diejenigen aufrecht , welche der Vatikan nicht concedi»
könne ; deshalb werde man mit dem Gesetze nicht weiter kommen . UnlS
bleibe immer , ob ein Provisorium oder ein Definttivum geschaffen ivndm
solle ; seine Partei werde bis an die äußerste Grenze des Entgegenkommen «
gehen , aber nicht über diese Grenze hinaus . - Graf v . Limburg - Stirn «
( cons .) begrüßt die Vorlage als ein Mittel zur Beseitigung aller Ein
schränkungen , welche auf seelsorgerischem Gebiete bestehen . Man kann M
verlangen , daß die Regierung die tiefgreifenden Interessen bc8 Stack ,
verletzt . Wo sie irgend konnte , habe sie den gerechtfertigten Beschweidm
Abhilfe geschaffen . Ein großer Vorzug des Gesetzes liege jedenfalls in da
Beseitigung der diScretionären Befugniß des Staates . — Abg . sRiilet
( Fortschr .) wendet sich gegen die Auffassung Reichensperger ' s , welcher bftritt
daß das Centrum seine Abstimmungen nach dem Grundsätze des do m da
einrtchte . Noch die heutige Androhung Windtborst ' s komme darauf Mw
Anzuerkennen sei, daß mit der Vorlage die Regierung den Weg der bbli=
mattschen Verhandlungen verläßt und ihrerseits dasjenige thut , was fit tu
Interesse der Staatsbürger für nothwendig erachtet . Warum ist das nitbl
schon früher geschehen , warum hat man die Vorlage erst am Schluffe da
Session eingebracht ? Die Regierung habe nach und nach ihre Angebait
gesteigert und zwar für geringfügige Leistungen ; jetzt mit einem Male ach
man sogar viel ohne Entgelt . Damit sind die diplomatischen Verhaudlmaea
für immer abgeschnitten . Die Kurie werde sich auf nichts einlaffen , da fit
ohnehin alles ohne Gegenconcesston erhält . Die Sprünge in der preuMt »
Ktrchenpolitik erklären sich aus der veränderlichen Zusammensetzung da
Mehrheit im Landtage , mit der auch verschiedenartige Bestimmungen dach-
gesetzt werden sollen . Auch diese Vorlage scheine nur gemacht zu trabtn,
entweder um nachträglich mit Unterstützung der Nationalliberalm dm
Artikel 4 bezüglich der Anzetgepflicht durchzubringen , oder aber , was ach
nicht klar erkennbar sei , um das Centrum in ' s Unrecht zu setzen. Der Eia-
spruch des Staates sei nur berechtigt bezüglich der staatlichen Privelegm
und Beuefizien , bezüglich der kirchlichen Stellung der Geistlichen aber nicht
Von Bestand werde das Gesetz nicht sein . Das Einspruchsrecht , wie t,
hier geregelt werde , beseitige nicht nur nicht die diScretionären BesuM
der Regierung , sondern diese werden noch verstärkt . Was den Kirche»-
gerichtshof anlangt , so war eS schon verfehlt , denselben überhaupt nur M
Ausnahmegericht zu schaffen ; ihn aber jetzt seiner Kompetenz zu beraube»
und im Uebrigen doch bestehen zu taffen , sei noch falscher ; vielmehr mW er
aufgehoben werden . — Cultusminister v . Goßler bestreitet , daß es sich
in dem Gesetze um die Nothseelsorge handle ; durch dasselbe soll vielmehr
dauernde Abhilfe geschaffen werden . Die Vorlage sei allerdings begründet durch
die vollkommene Veränderung der Sachlage seit der letzten kirchenpolitisch!»
Verhandlung . Sie sei der ernste Versuch , ob es möglich sei, den Fckdt»
auf dem Gebiete der Anzeigepflicht zu erreichen und einen Zustand zu tr=
langen , wie er vor den Jahren 1849 - 1867 bestand und wie er cht
Widerspruch in vielen anderen deutschen Bundesstaaten besteht . Der HimvÄ
auf Oesterreich treffe nicht zu , weil dort der Cultusminister eine ftärtat
Machtsülle besitze als der preußische Staat . Was den kirchlichen Gnichts-
hof anlangt , so sollen ihm hier nicht wichtige Competenzen genom«
sondern nur seine Functionen bezüglich des Einspruchsrechtes , welches bifc
ein einzigesmal Gegenstand einer Klage war . aufgehoben werden . BeziigU
des Einspruches könne keine Regierung in Preußen auf die Bedingung bei
Jndigenats verzichten , ebenso wenig wie irgend ein anderer Staat . Ai
die Vorbildung der Geistlichen anlangt , so bezieht sich diese Bestimme
auf die Vorbildung , wie sie nach dem Gesetze von 1882 sich gestaltet . Sie
Vorlage sei allerdings ein Act des Friedens . Die Regierung hoffe, b«6
dieser Act durch Annahme des Gesetzes Anerkennung finden werde . Hier«
wird die Debatte abgebrochen . Im Verlaufe der sich hier anschließende«
persönlichen Bemerkungen erklärt der Abg . v . Eynern , wenn Abg . Windi-
horst gemeint habe , die Mandats - Niederlegung des Abg . v . Bennigsm be¬
weise , daß er (b . Eynern ) über Bennigsen in der kirchenpolittschen SW
triumphirt habe , so zeige dies , daß Windthorst von den Motiven des W
trittes Bennigsen ' s nichts wisse . Dieser habe schon der Fraktionssitziuig , i«
welcher die Vorlage besprochen wurde , nicht beigewohnt . — Abg . Wind !'
horst entgegnet , es sei ihm glaubwürdig mttgethetlt worden , daß die
culturkämpferischc Mehrheit der nationalliberalen Fraktion , deren W -
ragendsteS Mitglied der Abg . v . Eynern sei, sich im Dissens mit BennW
wegen der Kirchenvortage befunden habe . Fortsetzung der Debatte w
Dienstag um 9 Uhr .

* ( Eine Zusammenkunft ) zwischen unserem Kaiser und dem
Kaiser Franz Joseph wird auch in diesem Jahre während des Kur¬
aufenthaltes des Kaisers in Gastein erfolgen . Dieselbe dürfte voraus¬
sichtlich in den ersten Tagen des August stattfinden .

* (Prinz Wilhelm ) wird vom 1. Juli ab zur Dienstleistung beim
1 . Garde - Feld »Artillerie -Regiment eintretcn und bei demselben etwa bis zu
dem Beginn der großen Herbstübungen verbleiben .

• Deutscher Reichstag . ( 101 . Sitzung vom 11 . Juni .)
Präsident v . Levetzow eröffnet die Sitzung mit der Mittheilung , daß der
Abgeordnete für den Hannoverschen Wahlkreis , v . Bennigsen , sein
Mandat niedergelegt habe . Das Haus erledigte hierauf mehrere Berichte
der RetchSschulden - Commission und setzte dann die zweite Berathung des
Etats fort . Der Postetat wird bis auf die erste Baurate für das Post -

gebäude
in Pösneck , welche das Haus entgegen dem Commtssionsantrage

ewilltgt , nach den Commissionsanträgen erledigt , ebenso der Etat der
Reichsdruckerei . Beim Etat deS Reichsschatzamtes gibt Abg . v . Kardorff
dem Bedauern Ausdruck , daß der bimetallistische Initiativantrag wegen der
Geschäftslage des Hauses nicht mehr zur Verhandlung kommen könne . —
BundeS - Commissar Sch raut constatirt , daß seit der letzten Münzdebatte
deS Reichstags kein Moment eingetreten sei, welches die Regierung veran -
laffen könnte , von ihrem bisherigen Standpunkte in der Münzfrage abzu¬
gehen . — Abg . Bamberger vertritt Kardorff gegenüber die reine Gold¬
währung und accepttrt die Erklärung der Regierung dankbarlichst . Die
ganze zweite Berathung des Etats wird ohne Debatten beendet . — Staats -
secretär Burchardt zieht im Namen des Kaisers den Gesetzentwurf betreffs
der Pensionirung der Civilbeamten zurück . Nächste Sitzung Dienstag 12 Uhr .
Tagesordnung : Consularvertrag mit Tunis , Wahlprüfungen , Petitionen ,
dritte Berathung des Etats für 1884/85 . Schluß 5 ’/ < Uhr .

» Preirtzischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzungvom
11 . Juni . ) Erste Lesung der kirchenpolittschen Vorlage . Angcmeldet sind
elf Redner gegen und zwei für den Entwurf . — Abg . Reichensperger

« gegen die Vorlage . Die katholische Bevölkerung Preußens könne
besetz nur mit gemischten Gefühlen aufnehmen . Die Nothseelsorge

könne nicht ausreichen , um die tiefen Schäden auszugletchen , welche eine
falsche Gesetzgebung den Katholiken bereitet habe , eine Gesetzgebung , welche
nicht vor der Durchlöcherung der Verfassung zurückgeschrcckt sei . Jetzt be¬
schränke man die Anzeigepflicht ; wie konnte man sie 10 Jahre lang in
solchem Umfange bestehen lassen ? So lange 10 Millionen deutscher Katho¬
liken wüßten , was ihr Recht sei, bleibe es unmöglich , auf die Dauer ohne
Revision und schließliche Aufhebung der Matgesetze zu bestehen . Die jetzt
angestrebte Verbesserung der bestehenden Nothstände beruhe nur auf Schein
und habe nur theilweise eine wahre Bedeutung . Die Aufgebung oder Be¬
schränkung der diScretionären Gewalt sei unvermeidlich gewesen ; daß dieselbe
auch nur theilweise aufrecht erhalten werde , sei unerträglich . Reichensperger
hofft auf weitere Abmilderungen in der Commission , um für die Katho -
iiken wenigstens eine erträgliche Lage zu schaffen und die preußischen
Katholiken nicht schlechter zu stellen , als jene in Württemberg und Oester¬
reich . DaS preußische Volk habe den Culturkawpf satt , damit möge die
Linke deS Hauses rechnen , zumal das Centrum Alles gethan habe , die
Freiheit und dar Verfassungsrecht des Landes zu schützen , welches der
Culturkampf durchlöchert habe . Das Haus möge bei seinem Beschlüsse
nicht nur vom Wohlwollen , sondern noch mehr von der Gerechtigkeit und
dem Staatsgefühle sich leiten lassen , sonst würde Nützliches nicht geschaffen
werden . — Abg . v . Zed litz - Nenkirch ( freicons .) erklärt , seine politischen

Kde hielten daran fest , daß für die Ucbelstände in ktrchenpolitischer
ung die Schuld der Verantwortung nicht auf Seiten der Regierung

liege , sonder » auf einer anderen . Wenn auch die Vorlage den bitteren
Betgeschmack deS Mißerfolges und der Niederlage habe , so könne seine
Partei doch einen prinzipiellen Widerspruch gegen dieselbe nicht erheben ,
weil sie die bei den Wiener Verhandlungen gezogene richtige Grenze für
daS staatliche Entgegenkommen darin iunegehalten erachte . Die Regierung
habe einseitig vorgehen müssen , da die Hoffnung , der Papst werde die seel¬
sorgerischen Interessen der Kirche höher stellen , als die etwaigen hierarchi¬
schen Interessen , sich nicht bestätigt habe . Seine Partei erkenne an , daß
die Regierung daran festgehalten habe , daß die Geistlichen , bei denen das
Einspruchsrecht schweigen soll , den Anforderungen über ihre Vorbildung
genügen müßten . Diese Bestimmung des Artikels 4 bilde auch für seine
Partei die conditio eine qua non für die Annahme des Gesetzes . — Abg .
Windthorst beantragt , die Vorlage einer Commission von 21 Mitgliedern
zur eingehenden Prüfung der ganzen Situation und der einzelnen Be¬
stimmungen deS Gesetzes zu überweisen . Die heutigen Ausführungen seiner
Parteigenossen könnten nur einen informatorischen Zweck haben . Die
definitive Stellungnahme muffe sich das Centrum bis zum Schluffe der
Verhandlungen vorbchalten . Die letzte Note der preußischen Regierung

20 FrcS .- Stücke . 16
~ ~
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i Wechsel .
. — Pf . Amsterdam 169 .05 bz .
65 - 70 . London 20 .515 - 520 bz .
22 - 26 . ■ Paris 81 .10 bz .
40 - 45 . Wien 170 .70 bz .
74 - 78 . Frankfurter Bank - DiSconto 4 %
19 — 23 . ReichSbank - Disconto 4 % .

Sovereigns .
Imperiales .
Dollars in Gold 4
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Jertigt geschmackvoll und prompt die L . Schellenberg
’sche Hof - Buchdruckerei ,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Louis Franke
, Königl . Hoflieferant

,
®

Spitzenhandlung — Alte Colonnade No . 33 — 36 , 0

0 empfiehlt sein reichhaltiges Lager Spitzen und Stickereien . Besonders 0

Q wird aufmerksam gemacht auf eine grosse Auswahl ziirückgfesetzter ®

0 Schweizer Stickereien in Spechtei , naturell , creme ^ cru und weiss g
0 gebleicht ; ferner spanische Echarpes zu Mk . 4 , spanische Tücher g
0 zu Mk . 4 ^ 2 , Mk . 7 und Mk . 10 in aussergewöhnlicher Grösse . 15579

q

( 00000000000000000000000000000000000000000

Zum Quartalwechsei :

Bechnungs - und Quittungs - Formulare , Circulare , Couverts und Streifbänder

mit Firma - Aufdruck etc .

Gardinen .

Englische Tüll - und Zwiru - Gardiuen , sowie Mull ,
Battist , ( Steife , Chiffon und Piqnö in reicher Auswahl
und zu festen , billigen Preisen .

Anfertigung jeder Alt von Wäfche nach Maaß .

Prompte und billige Bedienung .
14475 Sächsischer Bazar , Elle « boge « gaffe 11 .

Möbel - Magazin
9 Faulbruuneustratze 9

empfiehlt alle Arten Polster - und Kasten - Möbel , Spiegel
und Bette « , als : Sophas von 35 Mk . an , überpolsterte
Garnitare « in Plüsch von 300 Mk . an , ein - und zweithürige
polirte Kleiderfchränke von 42 Mk . an , ovale Tifche von

18 Mk . an , Nähtische von ) 5 Mk . an , Spiegelfchränke
von 70 Mk . an , ein » und zweithürige Bücherschränke von

50 Mk . an , Gallerieschränke von 35 Mk . an , Spiegel
von 9 — 120 Mk . . fertige Betten mit polirten Bettstellen von

80 — 130 Mk . , außerdem Seeretäre , Herren - und Damen -

schreibtische , Büffets , Ausziehtische , Servirtifche ,
alle Arten Rohr - und Polsterstühle , Clavierstühle ,
Notenständer , Etagören , Handtnchgestelle , Bidets ,
Gallerten und Rosette « u . s. w . zu billigsten Preisen
unter Garantie .

H973 Heinr . Sperling , Tapezirer .

Feld - Staffeleien ,

Ma l Stühle

empfiehlt C . Schellenberg , Goldgasse 4 . 14993

Bade - Artikel 14,76

empfiehlt ______________________
A . Cratz , Langgasse 29 .

Eine gebrauchte Deeimalwaage wird zu kaufen gesucht .

Offelten unter „ Deeimalwaage
" mit Angabe des Preises in

der Exped . d . Bl . abzugeben . 15408

Strick bau in „ olle .

Weiß und in neuen Farben , in nur guten Qualitäten empfiehlt
14861 W . Heuzeroth , große Burgstraße 17 .

Sehr feine Regenschirme
mit feinsten Paragon - und Patent - Automaten - Gestellen , mit

iahrelauger , schriftlicher Garantie , empfiehlt 163o3

F . de Fallois , Hof - Schirmfabrik , 20 Lauggaffe 20 .

Mey
’s Stoffkragen

das Autzd . 45 bis 85 Pf .

sie sind mit wirk¬

vollst ändig
also genau das

Leinen - Kragen .

Kragen kann von

tragen werden u .
von 4 bis 7 Pfg . ,
nicht mehr als

der leinenen

Hohem Wehstoff

überzogen , haben

Aussehen von
Jeder einzelne

3 bis 6 Tagen ge¬
kostet doch nur

also der theuerste

das Waschlohn

Kragen .

iey
’

s berühmte Stehkragen
sind keine Papierkragen , denn

Mey ’ s Stoffkragen bieten bei vollendeter

Schönheit der Form , tadellosem Sitzen , prachtvollem
Appret die grösste Bequemlichkeit , da man stets neu6

Kragen trägt , die also immer gut passen .

Zu beziehen vom Versand - Geschäft

MEY & MM
, Plagwitz - Leipzig ,

von welchem auch illustrirte Cataloge gratis und

franco versandt werden , ausserdem in Wiesbaden von

C . Koch , Hoflieferant ,

85 Ecke der Kirchgasse und des Michelsbergs .

o oloiololo . oioio ; o [ oioioioioioio : o : o
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Schwimmbad im Nerothal
DM

- Temperatur deS Wassers 17 ° R . -
Wg

Badezeit für Dame « : '

Hannov . Pferde - Loose & 3 Mk .

Ziehung 25 . Juni . Silbergewinne , Equipagen , Pferde ä 10,000 ,

5000 , 3000 rc . Havpt - Collecte F . de Fallois , Lang « . 20 .

9 Hellmundftratze 9 ,

Zucker - Prüft .

Kölner Raffinade im Brode . . . . per Pfund 39 Pf .

Holl . Raffinade ( ächt ) im Brode . . . „ „ 48 „

Holl . Raffinade (imit .) im Brode . . „ „ 46 „

Holl . Würfelraffinade ( imit . ) bei 5 Pfd . „ „ 45 H

Kölner „ la ,, 5 „ * * 45 „

Gries -Raffinade la . . . . 5 , , » 45 „

Caudis , strohgelb , la . . . „ 5 „ „ „ 52 „

Candis , schwarzer , indischer . „ 5 „ „ ,
" 0 ,

Wiederverkäufe »: Engrospreise !

16254 *1 * t . nürfjener .

Feinsten holländischen Maikäs

SS " 86 * ' " •
« gy v Ja - , 22 .

Erdbeer - Gelse
16371

Mieder vorräthig in der Teuf - Fabrik Schillerplatz 3 , Htrhs .

Prima Matjes - Häringe
per Stück 15 Pfg . empfiehlt
16350

____________
Gustav v . Jan , Michelsberg 22 .

Empfehle : F - insteS Aepfelgelöe per Pfund 48 Pfg .,

, Pflaumeumust „ „ 30 „

„ Rübenkraut „ „ 20

bei Mehrabnahme billiger .
16513 A . Renner , kl . Burgfiraste 1 .

Jede Woche frisches , natürliches Selterswasser billig zu

haben Adlerstraße 13 . Auch werden daselbst Selterswafser -

Krüge ongekauft .__________________ __ ____________
* 4566

0

3 Bahnhofstraße 3 .

Ausverkauf
der noch vorräthigen

Eisschränke u . Garten -

möbel
zu Fabrikpreise « .

Justin Zintffraff \
3 Bahtthosstraste 3 .

werden reparirt und chemisch '
ge -

Herremleloer reinigt , sowie Hose « , welche durch das

Trage « zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
W . Rack . Häfnern affe 9 .

ä am finden freundliche Aufnahme unter strengst .

SD Ulli ^ 11 Diseeetion bei Hebamme Anna Heiter

ist Mainz , Holzftratze 7 . _________________________
9702

mw « Die Privat - Entbindungs - Anstalt von

WWW H . Autsch befindet sich Brand 4 in Mainz .

( Strengste Discretion ) .___________________________________
1163t

selbstverferiigte , en vfiehlt Lammert ,
MOlUU Sattler , 37 Metzgk - aaste 37 . 5841

-
noch neuer , sehr leichter Damen -Fahrstnhl ist wegen

)( hv j,
-
e für 42 Mark zu verkaufen Stiftstraße 2 , II . 16338

-
H ^ rz . Kanarien -Hahne « dlll . zu verk . Dotzheimerftr . 12,1 .

Vormittags : Von 8 — 10 Uhr ; \

Nachmittags : Montag , Dienstag , Donnerstag und Frei ,

tag von 5 — 6 Uhr , Mittwoch u . Samstaa
von 2 — 4 Uhr .

1

Die Badezeit für Herren fällt in die übrigen Stunden
von 6 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends .

Preise :

Abonnement für die Saison mit Wäsche . . . 15 Mk,

„ „ , „ ohne „ . . . 12 ,

„ „ 1 Dutzend Bäder mit Wäsche . 5 .
n nun * ohne • 4 ,

Ein Einzelbad mit Wäsche ....... 50 Pf .

„ „ ohne „ ........ 40 ,

Schwimm - Unterricht für die Saison 5 Mk .

1F080
__________________ __ _______

Br . Lehr .

Desiufeetiousmittel
aller Art bei Louis Schild , Drogunie ,
15943

_____________________ ____________
Langgasse 3 .

________

df Hagere # U

Anthradt - Nnsskohlen .
X

Dem Herrn A . Koch in Wiesbaden haben wir den

Allein - Verkauf unserer Anthracit - Nusskohlen für

Fiillöfen jeder Art für Wiesbaden - Biebrich übertragen .

Näheres besagen die besonderen Circulare , die Herr Kock

vertheilen wird .
Werden a . d . Ruhr , den 8 . Mai 1883 .

Die Direction

des Steinkohlen - Bergwerks „ Langenbrahm
“ :

15969 Cleven .
_______ _

Die Biebrich ' Mosbacher
Diingeraussuhr - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung von Abtritts - Gruben unter folgen «

den , vom 30 . October v . I . an festgesetzten Preisen :

1 ) I « der Stadt , der Biebricher - , Schiersteinev
und Mainzerstraste : Die Grube , 1 Faß haltend , 1 SM

2 Faß ä 90 Pf . , 3 Faß a 80 Pf . , 4 Faß ä 75 Pf , 5 jj
ä 70 Pf ., 6 Fatz ä 65 Pf . , 7 Faß ä 60 Pf . , 8 Faß » 55H
9 Faß L 50 Pf . , 10 Faß ä 45 Pf . , 11 und mehr Faß L 40Ps

2 ) In den Landhäuser » und der Kapellenstraß « P«

® °
3 ) Be ? Gruben

^
mit Closet - Einrichtung wird per N

1 Mk . 50 Pf . mehr berechnet .

Bestellungen beliebe man bet Herrn Carl Hack , Ecke o«

Kirchgasse und Louisenstraße , zu machen .__

Schriftliche Arbeiten
werden zu civilen Preisen angefertigt und dieSbez . gef . Offerte «

iviter S . 85 an die Expedition d . Bl . erbeten .

CUfilil A aller Art werden geflochten , reparirt und polirtbv
{jUUHy Phil . Harb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . IM

Wegen Abreise stt eine polirte Bettstelle mit Stich

Matratze für 10 Mk . zu verkaufen Stiftstraße 2 , II . l ° 4w

Ueberpolsterte Garnitur , Sopha , 2 große und 4 » Ä !

Sessel , billig zu verkaufen KirchhofSgasse 9 , Parterre . 15A

Ein Brand guter Backsteine ( 80,000 Stück ) zu U
kaufen . Näh . Rheinstraße 59 .
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Speeialität in Kaffee .

Empfehle rohen und gebrannten Kaffee in Preislagen
von 90 Pf . , Mk . 1 , 1 . 10 , 1 .20 , 1 . 30 , 1 . 40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 . 70

und Mk . 1 .80 ; für reinschmeckend wird garantirt .
15512 A . Benner , « ♦ Bnrgftrafie 1 .

direct bezogen in größter Auswahl und zu alle »

Preisen bet

Eduard Br ah ,

67 Marktstraße « l „ zum Chinesen " ) .

Niederlassungs - Anzeige
für Kranke .

eidtete und schnelle Hülfe , da wo noch Hülfe möglich

findet sie durch mein Specialverfahren der Homöo -
» JE „Tekctro . ien . t . k tei « ich « ,

«tdeumat . und chron . Lähmuuge « Körperschwache ,

en , Mageuleide « , Lungenleiden , » tat «

Uunaen , Drüsen , Scropheln , Bleichsucht , Flechten ,
S ”

n8: c . tc . Außerdem geheime Krankheiten , selbst in

üten Millen . Sprechz . Faulbrnuneustratze « , I . Et . ,

8 — 12 und 2 — 4 Uhr . Stadtarme , die unverschuldete

Krankheiten , Mittwochs Früh von 8 — 9 Uhr Frei - Cur .

H . Berndt , Dr . american . promov .

Badhaus M Stern
,

Webergasse 8
-

empfiehlt

Üochbrunnen - Bade r ,

jf
* im Abonnement billigst ,

"
WW

Douchen und Krausen ^

luftige , grosse Badezeiten ,

iwei Reservoirs . 15827

Herren - Tonristenschirme
in schönen, dunklen Farben ä ls/ * und 2 Mk . mit ächten Natur -

Robrftöcken . Hos - Schirmsabrik , 20 Langgasse 20 . 16335

Schnhwaaren
in größter Auswahl zu den billigsten Preisen .

Achtungsvoll

Bereinigte Schuhmacher : Wirth & Cornp . ,

Kirchgasse 47 , Ecke des Maurittusplotzes .

NB . Bestellungen nach Maaß , sowie Reparatnren werden

schnell und pünktlich besorgt .

Die JP . KneifeFsche 187e

= Mineralwasser =

( natürl . & knnstl . ) ,

Mutterlaugen und Badesalze
,

sowie sontige Artikel zu Bädern empfiehlt

E . Moebus ,
15711 25 Taunusstrasse 25 .

Natürliche Mineralwasser
stets ftisch empfiehlt Hirschapotheke ,
11400

_________________________
27 Marktstraße 27 .___________

Conservirte Gemüse
in Blechdosen .

In Voraussicht einer besonders günstigen Ernte bitten

wir unsere verehrten Kunden und Freunde unseres beliebten

Fabrikats , jetzt schon ihre Bestellungen in unserer Nieder¬

lage Franz Blank , Bahnhofstrasse , abgeben zu wollen ,
da im Falle eines weniger günstigen Ausfalls die jetzigen
Preise , gegen welche Selbsteinmachen nicht rentirt , später
nicht mehr eingeräumt werden können ; ebenso fällt alsdann

der übliche Rabatt von 5 °/o weg .

Für die Haltbarkeit des Fabrikats leisten wir Garantie .

Preislisten sind gratis zu beziehen durch Herrn Blank ,
welcher auch im Herbste die Bestellungen franco Haus

Haar - Tinktur ,

anerkannt bestes , wo nicht einzig sicheres Mittel gegen das

Ausfallen , sowie zur Vermehrung des Haares (man lese me

Zeugnisse und größeren Inserate ) ist in Wiesbaden nur ächt

bei E . Gallien & Co . , Neugasse 16 , m Fl . zu 1 , 2 u . 3 Mk .

besorgt .

Busch , Barnewitz & Cie . ,

15510 Conserven - Fabrik , Wolfenbuttel .

Oonservirte Gemüse

und bitte ich , mir

zukommen zu lassen , „
Selbsteinmachen nicht rentirt , sind auf den günstigsten
Ausfall der Ernte berechnet und können später , im Falle

einer weniger günstigen Ernte , nicht mehr eingeräumt
werden ; ebenso fällt alsdann der Rabatt weg .

Für Güte und Haltbarkeit leiste volle Garantie .

in Blechdosen .

Aufträge auf die beliebten Braunschweiger conser -

virten Gemüse für Lieferung per Herbst , welche mir

schon jetzt zugehen , werden laut den von mir gratis zu

beziehenden Preislisten mit 5 ° /o Rabatt s . Z . ausgeführt
gütige Bestellungen gefälligst baldigst
n . Die jetzigen Preise , gegen welche

J . Rapp vorm . J . Gottschalk , Goldgasse 2
,

alleiniges Depot
der ersten Braunschweiger Conserven - Fabrik

Bötticher & Cie . , Braunschweig . 15878

Selterswafferkrüge w . gekaufr Adle - ftraße 13 , Prt . 13613

= Mottengeist ,

unschätzbares , durchaus mottensicheres Präparat

von angenehmem Gemch , allein ächt bei

M41
__________

Louis Schild , Langgasse 3 .

® ne reichgeschnitzte Speisezimmer ' Einrichtung in

Eichenholz und eine deSgl . Salov - Einrichtung in matt

und « uhbaumpolirtem Holze sind billigst zu verkaufen

Lchwalbacherstrasie 2 » . __ 2 ^ 52

Obere Webergasse 56 ist ein Ladenreal mit MaSaufsatz ,

Theke , Decimalwaage , Hängelampe , runder Tisch , sowie Kanape

billig zu verkaufen . _ — - —

Lin großer Fahrstuhl unter Preis zu verkaufen . Mh .

bei Geschw . Broelsch . große Burgstraße 10 ,
145q2

Ein guter Unterwageu , welcher sich für Rollwagen eignet ,

billig abzugeben . Anzusehen am Eiskeller . H . Wenz . 1 - 9 a
“

® in fast neuer Zwei spann er - Wagen zu verkaufen

Röderstraße 16 .
16961
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| Sammtbänder |
in allen Farben und Breiten , Z

Ä sowie d
• Sam inte am Stück

in grosser Auswahl . ä

: B1NA BAER
,

r
DM

- 14 Langgasse 14 .
' • O 16327 5

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

„ Carola6 *
, lerren - En - toit - cas ,

von neuem , sehr soliden » halbseidenen Stoff , allein fabrizirt
von der bedeutendsten Weberei Deutschlands , empfiehlt
L Mk . 6 und 61/ » Hof - Schirmfabrik F . de Fallois ,
16334 20 Langgafse 20 .

♦xxxxxxxxxxxxxxxxxx *
X Wegen vorgerückter Saison empfehlen X

X Sonnenschirme X

X in größter Auswahl zu weit heruntergesetzten X
X Preisen . X

Geschw . Brichta , x
2 16490 Webergasse 8 .

♦xxxxxxxxxxxxxxxxxx *

Kinderwagen .

Größte Auswahl . — Reparatur . — Miethe .

SgSSIL - II . Schweitzer ,
13137

13 Ellenbogengasse . Ellenbogengasse 13 .

fiini - fiartensdiläiitlie
,

liefern complet unter Garantie

Siehr . Klrschhöfer ,

13294 Langgasse 32 im „ Adler "
.

Z « hohen Preisen
kaust getragene Kleider , Möbel , Antiquitäten , Silber -

und Goldsache « , städtische Psandscheine re .

13325 Levitta , Goldgasse 15 . >
.

Die wahre Treue .

Novelle von Jenny Fischer ( Ba « . Verfasserin der „ Frühlingsblumen
"

,

( Schluß .) „ Rechte Sühne " re .

Aw Nachmittag derselben Tage « kehrte Ursula mit dem

wiederaefundenen Gatten « nd Sohn nach Coblenz zurück . Hausen

hatte erst auf den ausgesprochenen Wunsch Ursula
' S einen Augen -

« aMqtr .
________

Wo . 184

blick gezögert , und eine Wolke war über seine , vom Glück so hell«
Züge gezogen , als aber seine Ursula sosort einlenkend meinte , st
könnte auch Botschaft schicken , die Eltern zu beruhigen , legte er
den Arm um sie und sagte ihr in die treuen Augen sehende
„ Nein , Ursula , wir gehen jedenfalls dahin zurück . Er ist nm
mein thörichter Stolz , der mich einen Augenblick davor zurück,
beben ließ . Du hast genug darunter gelitten , fordere jetzt von
mir , was Du willst , ich will Aller überwinden , wenn ich damit
nur jeden Schatten von Deinem treuen Herzen nehmen kann . "

Ungeheuer war das Aufsehen in der St . Castorgasse , als

Ursula mit ihrem verlorenen Gatten dort ankam . Und bei

Empfang des Letzteren von der ReimerS ' schen Familie , wie von
allen Nachbarn und alten Bekannten , war ein fo warmer unb

freudiger , daß Hausen ' S Stolz , selbst wenn er noch in der alten
Stärke in ihm gelebt hätte , darin genügende Genugthuung gesunden

haben würde . So aber ergriff und bewegte es ihn mächtig , mb
das Bewußtsein , seinem treuen Weibe und all diesen Menschen
in seinen stolzen Zweifeln unrecht gethan zu haben , machte hn
oft so weich und überströmend in seiner Liebe zu Ursula , dis
diese den ruhigen Mann kaum wieder gekannt haben würde , wäre

auch nicht ihre Neigung mit der seinen täglich stärker und inniger
geworden .

Am meisten von Allen war wohl der junge Meister Hellch
© über von dem Wiedererscheinen Hausen ' s überrascht . Zuch
ward er sehr bleich und schaute Ursula fast mit dem Ausdruck der

Entsetzens an . Als fie ihm dann aber ihre Hand reichte md

herzlich sagte : „ Ich weiß , Du freust Dich auch meiner toiebet-

erlangten Glückes,
" da drückte er ihr heftig die Hand , und bann

umarmte er Hausen und sagte bewegt : „ Euch verdanke ich W ,
was ich bin und habe I — Wie sollte ich Euch nicht auch all mein

Wünschen freudig dahingeben .
"

Ursula und Hausen wohnten noch mehrere Wochen in de»

ReimerS ' schen Hause int oberen Stock und verlebten miteinandei

eine schöne , glückliche Zeit . Es gab zuerst manches zu ordnen

für Ursula und sür den Umzug in die neue Heimath im fernen

Holland , die Hausen sich gegründet , zu rüsten . Doch auch, all

Alles fertig war , schwieg Hausen noch immer von der Abreife.

Endlich , an dem Tage , da auch Hellwig sortgegangen war -

nicht ohne daS Versprechen mitzunehmen , int Frühling Barbara

als seine junge Meisterin in sein Baseler Haus holen zu dürfen,
— meinte Ursula , auch für fie sei eS Zeit , Coblenz zu verlaßen.

Da zog Hausen fie zu sich auf die Bank und fragte dringende

„ Ursula , sage mir aufrichtig , ob Du lieber bei den Deinen bleibß.
'

„ Du wirst mich doch nicht wieder allein lassen wollen ? ' rief

fie und schmiegte fich an ihn .

„ Nein , o nein , aber ich zweifle , ob es recht ist , Dich M

von den Deinen fort in eine Fremde zu nehmen , wo Du n$

einmal die Sprache der Menschen verstehst .
" —

„ Aber Du hast dort ein gutes Geschäft und bessere W

als Du je in Deutschland gefunden ! "

„ Warum könnte ich das nicht aufgeben für Dich , für dal

Glück meiner getreuen Ursula ? "

„ Nimmermehr,
" rief fie . „ Mein Glück ist , wo Du biß

Zweifelst Du noch an mir , daß Du noch zögern kannst , mich «

Dir zu nehmen , wohin es auch sei ? "

Sie schaute ihn traurig mit ihren braunen Augen an , «

aber küßte fie und sagte innig : „ Wie könnte ich an Dir zweifeln .

Keiner Weibes Treue wurde so schwer geprüft , und keine em «

fich so echt und fest wie die Deine .
"

So wurde denn die Abreise sestgesetzt , doch bevor et M

hatte Hausen noch die Freude , in das Schloß zu dem Kurfürst ",

der von seinem Wiedererscheinen gehört , gerufen zu werden . $ «

Geselle , welcher damals , von dem Maler dazu getrieben , die M

in Hausen
' s Rocktasche gesteckt , war einer anderen Vergehe«

wegen gesänglich eingezogen und hatte reumüthig auch jene aw

Schuld bekannt . Der Kurfürst überhäufte den Meister mit Suad « ,

und damit schwand der letzte Schatten aus dem Leben der gM

lichen Paares . Ursula aber zog sreudig mit in die ferne , m

Heimath , in Treue und Liebe auch dort ihrem Gatten zur W

zu stehen .
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